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Alles Neu. Unser herzlicher Dank gilt Grafikerdesignerin Tanja 
Feirer, die mit ihrem kreativen Können unserer Gemeindezeitung 
ein komplett neues Gesicht verliehen hat.  tanja-feirer.at 
Wir hoffen, dass sie Ihnen ebenso gut gefällt wie uns und wünschen Ihnen 
viel Vergnügen beim Lesen! Ein weiteres Dankeschön geht an die Zwillinge 
Vera und Valerie Altenbacher, die das Titelblatt unserer ersten Ausgabe 
zieren und den neuen Kinderspielplatz als Erste getestet haben.
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend! 

it großer Freude präsentiere ich Ihnen 
als Ihr Bürgermeister die neueste Aus-

gabe unserer Gemeindezeitung, die ab sofort 
in einem frischen und modernen Design er-
scheint. „Alles neu macht der Mai“, so lautet 
das Motto, das wir uns für diesen Neuanfang 
ausgesucht haben. Dieses Sprichwort passt 
perfekt, da wir bewusst den Start unserer 
neugestalteten Zeitung auf die Zeit nach 
Ostern gelegt haben.

Einiges hat sich in unserer Gemeinde bereits 
in diesem Jahr getan. Im Gemeinderat wur-
den wichtige Entscheidungen getroffen. Die 
Rechnungsabschlüsse wurden genehmigt 
und eine Gebührenbremse für die Abfallbe-
seitigung beschlossen. Zudem haben wir den 
Vertrag mit der Hagelabwehr verlängert. Am 
Fuße des Stallhofberges haben wir eine be-
deutende Flächenwidmungsplanänderung 
mit einem dazugehörigen Bebauungsplan 
verabschiedet, die den Bau von sieben Ein-
familienhäusern ermöglicht.

Unser bewährtes VOmobil Sammeltaxi hat 
ausgedient und wird durch ein innovatives 
Ruftaxisystem ersetzt, das voraussichtlich ab 
Juli dieses Jahres zur Verfügung stehen wird. 

Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit im 
Ortszentrum von Stallhofen haben wir einen 
Verkehrsplaner engagiert, der gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und Bürgern nach den 
besten Lösungen sucht. Auch neue Buswar-
tehäuschen und Schulwegverbindungen ste-
hen auf unserer Agenda sowie die Schaffung 
neuer Begegnungsstätten für Jung und Alt.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist 
das 2. Marktfestival beim Freizeitzentrum 
Stallhofen, welches sein 25-jähriges Bestehen 
feiert. Im Rahmen dieses Festes wird auch 
der neue Kinderspielplatz feierlich eröffnet.
Ich freue mich schon sehr darauf, Sie bei den 
zahlreichen bevorstehenden Veranstaltun-
gen zu treffen und gemeinsam mit Ihnen 
schöne Momente zu erleben. Lassen Sie uns 
diese schöne Zeit gemeinsam begehen.

Ihr Bürgermeister
Feirer Franz

Impressum: Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Im Sinne der Offenlegungspflicht wird bekannt gegeben, 
dass die Marktgemeinde Stallhofen, 8152 Stallhofen, Stallhofen 113, Alleineigentümerin dieses Informationsblattes ist.  
Hinweis: Für Inhalte von Artikeln, welche nicht von der Marktgemeinde Stallhofen verfasst worden sind, wird keine Ver-
antwortung übernommen. Zugunsten leichterer Lesbarkeit wird auf geschlechterspezifische Schreibweise verzichtet.  
Weibliche und männliche Substantive gelten sinngemäß auch für das jeweils andere Geschlecht. Ziel des Mediums: Bürger- 
information; Redaktion: Bürgermeister und Amtsleiter Franz Feirer, Erwin Lesky; Design und Layout: tanja-feirer.at; 
Fotos: Adobe Stock, beigestellt; Druck: Sprinters, Dreihackengasse 20, 8020 Graz
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Investitionen in die Zukunft durch Ausbau und Modernisierung für noch mehr Freizeitspaß

as Freizeitzentrum Stallhofen feiert sein 25-jähriges 
Bestehen mit stolzer Tradition und einem Blick in 

die Zukunft. Seit einem Vierteljahrhundert bietet es eine 
breite Palette an Sport- und Veranstaltungsmöglichkei-
ten für Menschen jeden Alters. Von Ballsportturnieren 
über Jubiläumsfeiern bis hin zu Staatsmeisterschaften 

D im Stocktournier war bereits alles geboten. Die Veran-
staltungshalle mit einer Kapazität von bis zu 1100 Be-
suchern bietet ausgezeichnete Möglichkeiten für diverse 
Events. Besonders das Nacht-& Nebelfest der Landjugend 
Stallhofen im Sommer lockt regelmäßig über 2000 Besu-
cher an und unterstreicht die Beliebtheit des Zentrums.

2000.
Der erste Kinder-
spielplatz
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Aus der Baustelle wird 
ein Kinderspielplatz 
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ERWEITERUNGEN. Durch kontinuierliche 
Investitionen wurde die Attraktivität der 
Anlage weiter gesteigert. Ein Multifunk-
tionsspielplatz wurde errichtet, das Wege-
netz erweitert und Veranstaltungshütten 
beim Teich aufgestellt. Zusätzlich wurden 
zwei neue WC-Anlagen im Damenbereich 
gebaut, sowie ein öffentliches barrierefreies 
und behindertengerechtes WC im Bereich 
des Sportcafés Capretti errichtet. Die Kosten 
für diese Maßnahmen beliefen sich auf 
etwa 42.000 Euro, wovon 20.000 Euro als 
Bedarfszuweisung vom Land Steiermark 
stammen. Um Veranstaltungen im Frei-
bereich besser zu unterstützen, wurden 
Kanal- und Wasseranschlüsse neu verlegt. 
Der bestehende Stromanschluss wurde um 
30 kW/h erweitert, um Stromausfällen bei 
Großveranstaltungen vorzubeugen. Diese 
Investitionen in Höhe von etwa 23.000 Euro 
wurden vom Land Steiermark mit 10.000 
Euro unterstützt.

NEUER KINDERSPIELPLATZ. Ein neuer 
Kinderspielplatz aus Naturholz wurde eben-
falls errichtet. Dafür wurden am Gelände 
Korrekturen vorgenommen, die mittlerwei-
le abgeschlossen sind. Die Hänge wurden 
neu eingesät und die neuen Gräser gedei-
hen bereits. Zusätzlich wurden Sträucher, 
Stauden und Obstbäume (Naschbäume) 
gepflanzt, um das Gelände zu verschönern. 
Als Schattenspender wurden Bäume mit 
großer Krone gepflanzt. Für die Sicherheit 
der Besucher wurden an gefährlichen Stel-
len fixe Zäune, Handläufe und Naturhecken 
gemäß den Vorgaben des TÜV errichtet. Die 
neuen Spielgeräte sind bereits aufgestellt 
und mittels Betonfundamenten fixiert. Als 
Fallschutz unter den Spielplätzen wurde 
Schotterriesel verwendet, und die verblei-
benden Freiflächen wurden mit Rollrasen 
ausgelegt. Diese müssen nun anwachsen 
und dürfen daher vor der Eröffnung nicht 
betreten werden.

Die Gesamtkosten für dieses Projekt be-
liefen sich auf etwa 220.000 Euro, wovon 
100.000 Euro als Bedarfszuweisung vom 
Land Steiermark gewährt wurden.

	 Wir freuen uns 
auf viele weitere 
gemeinsame 

	 Veranstaltungen!

	 Die offizielle Eröffnung des Kinder-
spielplatzes findet am Samstag,  
den 25. Mai 2024, im Rahmen des  
2. Markt Festivals statt. 

19
98

20
13

20
13

20
17

20
19

19
99

20
13

20
14

20
18

20
22

 Eröffnungsfeier 
 Eröffnungsfeier 

 Baubeginn 

 Franz Posch 
 Musikantentreffen 

 Mario Haas Fußballcamp 

 Musikantentreffen 
 mit Marschwertung 

 Staatsmeisterschaft 
 im Stockschießen 

 SK Sturm Spiel 

 Ehrenbürgerschafts- 
 verleichung 

 Neue Veranstaltungshütten 
 beim Teich 

 Staatsmeisterschaft 
 Tanzturnier 

Highlights
IM LAUFE DER JAHRE

5



Rahmen des Gemeindeprojektes „Ortskern-
belebung Stallhofen“ wurde kürzlich ein 

spannendes Projekt gestartet, das die Umgestaltung 
des Ambrosiweges zum Ziel hat. Frau Elisabeth Oswald 
vom LandLABOR verbrachte einen aufschlussreichen 
Vormittag in der Volksschule Stallhofen, wo sie von den 
Schülern der 3. Klasse zahlreiche Geschichten lauschte 
und viele Ideen von den Kindern sammelte. Die Kinder 
waren äußerst mitteilungsbedürftig und arbeiteten 
äußerst konstruktiv an dem Projekt mit. Unterstützt 
wurden sie dabei von ihrer Klassenlehrerin Frau Barbara 
Oswald. Ihr Auftrag war es, den Schulweg vom Busbahn-
hof Stallhofen über den Ambrosiweg zur Volksschule 
nach ihren Wünschen zu gestalten. Nachdem zahlreiche 
Ideen gesammelt wurden, liegen nun viele Ergebnisse 
auf dem Tisch, die in der Folge zusammengefasst und 
dokumentiert werden. Dazu gehört unter anderem eine 
Ist-Zustands-Erhebung der Schulwege sowie die Reflekti-
on der Begehung des Ambrosiweges. Zusammen mit den 
Kindern wurden außerdem vier Plakate zu möglichen 
Zukunftsvisionen erarbeitet. 

UMBAU ZUM SCHÜLERFREUNDLICHEN 
WEG UND GENERATIONENPARK

Ambrosiweg

Startschuss für die Neugestaltung des Ambrosiweges im 
Rahmen des Gemeindeprojekts „Ortskernbelebung Stallhofen“

In der Steuerungssitzung am 27. Februar 2024, in wel-
che Mitglieder der Gemeinde, Vertreter vom LandLA-
BOR und die Architekten vom „EXPEDIT Studio für 
Architektur“ vertreten sind, wurden diese Vorschläge 
positiv aufgenommen. Gleichzeitig wurde von Archi-
tekt Valentin Spiegel-Scheinost der Entwurfsplan 
für den Generationenpark vorgestellt. Der aktuelle 
Entwurfsansatz sieht eine flexible und bespielbare, 
weitgehend barrierefreie Wegeführung sowie terras-
senartige Plattformen als zentrale Gestaltungselemen-
te vor. Dadurch soll der Ambrosiweg nicht nur zu einem 
schülerfreundlichen Weg werden, sondern auch zu 
einem Ort, der alle Generationen zusammenbringt und 
ihnen Raum für Begegnungen und Aktivitäten bietet. 
Text: Franz Feirer

Im
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Der Ausbau des Glasfasernetzes in 
den Ortsteilen Hausdorf, Kalchberg 
und Bernau ist bereits angelaufen, 
und die ersten Haushalte konnten 
erfolgreich angeschlossen 
werden. Die Durchführung dieser 
Arbeiten obliegt der landeseigenen 
Firma „Steirische Breitband- und 
Digitalinfrastrukturgesellschaft 
m.b.H.“ (SBIDI). 

Glasfaserausbau 
in Stallhofen 
MIT SBIDI UND DER ENERGIE 
STEIERMARK BREITBAND

er Gemeinderat hat beschlossen, 
das gesamte Gebiet der Markt-

gemeinde Stallhofen mit Glasfaser zu 
erschließen. Es besteht die Hoffnung, 
dass Stallhofen bei der nächsten Runde 
der Bundesförderungen berücksichtigt 
wird, um den Ausbau weiterhin energisch 
vorantreiben zu können.

ENERGIE STEIERMARK BREITBAND 
GMBH. Besonders erfreulich ist die 
Entwicklung in Stallhofen, wo im Orts-
zentrum nun durch die Energie Steiermark 
Breitband GmbH in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde ein eigenständiges Glasfasernetz auf-
gebaut wird. Bisher war ein geförderter Ausbau 
durch SBIDI in dieser Region nicht realisierbar. 
Die Planungsarbeiten für das Netz haben bereits 
begonnen, und die ersten Informationsveran-
staltungen für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger wurden im Gemeindeamt erfolgreich 
durchgeführt; weitere sind geplant. Zudem be-
steht die Möglichkeit, sich durch eine einmalige 
Aktivierungsgebühr von 600 Euro einen kosten-
günstigen Anschluss zu sichern. Allerdings ist es 
erforderlich, dass mindestens 50 % der Haushalte 
im Ausbaugebiet einen Anschluss beantragen. 
Sollte diese Quote nicht erreicht werden, könnte 
der Ausbau des Glasfasernetzes in diesem Be-
reich auf unbestimmte Zeit verschoben werden.

GLASFASER IST DIE WICHTIGSTE INFRA-
STRUKTUR FÜR DIE ZUKUNFT. Fernsehen, 
Videotelefonie und alle modernen Technologien 
im Haushalt brauchen künftig eine stabile Daten-
verbindung. Glasfaser ermöglicht zuverlässiges 
Internet für Arbeit, Schule, Ausbildung, Freizeit 
und jede Art der Unterhaltung. Text: Franz Feirer

D

	 Verfügbarkeits- 
abfrage & Bestellung:

	  	 e-breitband.at/stallhofen
		 Auch im Gemeindeamt  

	liegen Papierformulare für  
	die Anmeldung auf.
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or kurzem erreichte uns im Gemeindeamt der 
Anruf eines besorgten Bewohners, der einen 

Beinaheunfall beim Überqueren der Straße in der Nähe 
der Bäckerei Kogler beobachtet hatte. Ein Kind war 
beinahe in eine gefährliche Situation geraten, hätte der 
Autofahrer nicht so schnell reagiert. Dieses ernste An-
liegen nahm ich abermals zum Anlass, um eine Lösung 
zu suchen. Ich leitete die Information umgehend an 
die Bezirkshauptmannschaft Voitsberg weiter, mit der 
Bitte zu prüfen, ob die Errichtung eines Zebrastreifens 
oder andere Sicherheitsvorkehrungen für Fußgänger 
an diesem Bereich möglich sind.

ANALYSE. Am 15. März fand eine Begehung statt, um die 
Situation vor Ort genau zu analysieren. An dieser nah-
men neben Gemeindevertreter, auch der Anzeiger des 
Beinaheunfalls, die Verkehrsreferentin der Bezirkshaupt-
mannschaft Voitsberg sowie der verkehrstechnische 
Amtssachverständige teil. Die Erhebung ergab, dass die 
Voraussetzungen für die Errichtung eines Schutzweges 
(Zebrastreifen) aufgrund der Verkehrs- und Fußgänger-
frequenz und der technischen Voraussetzungen leider 
nicht gegeben sind. Dennoch sind wir bestrebt, die Auf-
merksamkeit der Verkehrsteilnehmer auf die Anwesen-
heit von Kindern in diesem Bereich zu lenken. 

VORSCHLÄGE. Es wurde vorgeschlagen, Hinweistafeln 
aufzustellen, die speziell auf Schulkinder hinweisen. 
Zusätzlich wird die Gemeinde eine Geschwindigkeits-
messtafel aufstellen, die nicht nur die Geschwindigkeit 
der Fahrzeuge visualisiert, sondern auch Daten für eine 
spätere Auswertung sammelt. Darüber hinaus möchte 
ich mitteilen, dass im Zuge der laufenden Ortskernbe-
lebung vor ein paar Wochen ein spezialisiertes Ver-
kehrsplanungsinstitut beauftragt wurde. Das Ziel ist es, 
gemeinsam Lösungen zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit zu entwickeln, insbesondere an kritischen 
Kreuzungen wie Landesstraße/Kirchenstraße, Landes-
straße/Einfahrt Sparmarkt bzw. Mittelschule und Land-
straße/Busbahnhof. Jedenfalls werden die Bereiche von 
der Ortseinfahrt Kreuzung Landesstraße/Guesstraße 
bis zur Kreuzung Kindergarten genau analysiert und 
Verbesserungsvorschläge erarbeitet. Text: Franz Feirer

	 Da dieses Projekt im Rahmen einer 
Bürgerbeteiligung erfolgt, werden 
auch Sie, geschätzte Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit haben, sich 
daran zu beteiligen. Näheres erfahren 
Sie demnächst.

MASSNAHMEN UND LÖSUNGSANSÄTZE ZUR 
VERBESSERUNG IM ORTSZENTRUM STALLHOFEN 

Ergebnisse einer Begehung und geplante Schritte zur 
Erhöhung der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer.

Verkehrssicherheit 

Brand im 
Gustinus 
Ambrosi-
Museum

 Verkohlter 
 Luftentfeuchter 

 Das sind keine Spinnweben 
 sondern durch den Qualm 
 entstandene Chlorridfäden 

V
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In den Kellerräumen des Gustinus Ambrosi-Museums, die 
auch als Lagerräume dienen, brach aufgrund eines defekten 
Luftentfeuchtungsgeräts ein Qualmbrand aus.

er Vorfall führte zu einer star-
ken Rauchentwicklung, welche 

sämtliche Kellerräumlichkeiten 
erheblich verrußte. Der Brand blieb 
zunächst unentdeckt, da in dieser 
Jahreszeit keine Führungen im Mu-
seum stattfinden. Die Brandermittler 
der Polizei gehen davon aus, dass ein 
Defekt in der Elektronik des Luftent-
feuchters den Brand ausgelöst hat. 
Aktuell wird auf die Freigabe durch 
die Feuerversicherung gewartet, 

Großer Steirischer 
Frühjahrsputz 
Am Samstag, den 6. April 2024, fand in Stallhofen die jährliche 
Aktion „Saubere Steiermark“ statt, initiiert vom Land Steiermark. 

um mit den Reinigungsarbeiten 
beginnen zu können. Diese werden 
von einem Spezialputztrupp durch-
geführt, um die Kellerräume an-
schließend wieder als Lager nutzen zu 
können. Obwohl der materielle Scha-
den beträchtlich ist, konnte durch die 
geschlossenen Kellertüren verhindert 
werden, dass sich der Rauch weiter 
ausbreitet. Dieser Umstand verhin-
derte größere Schäden in anderen 
Teilen des Museums. Text: Franz Feirer

D

	 Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, 
die an der Aktion 
teilgenommen haben, 
und damit ein positives 
Beispiel für unsere 
Gemeinde setzen.

ber 50 engagierte Bürgerinnen 
und Bürger nahmen an dieser 

bedeutenden Veranstaltung teil, um 
gemeinsam Müll zu sammeln und 
damit einen wertvollen Beitrag zur 
Sauberkeit unserer Umgebung zu 
leisten. Treffpunkt für die Aktion 
war das Gemeindeamt Stallhofen, 
wo sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer um 08:00 Uhr versam-
melten, um mit Eifer und Entschlos-
senheit an die Arbeit zu gehen. 
In diesem Jahr war spürbar, dass 
weniger Müll als in den Vorjahren 

entsorgt werden musste, was auf 
eine positive Entwicklung und ein 
gesteigertes Umweltbewusstsein in 
der Gemeinde hindeutet. Besonders 
hervorzuheben ist der Einsatz der 
Jugendlichen und Erwachsenen, die 
auch in diesem Jahr wieder tatkräftig 
geholfen haben. Ihr Engagement und 
ihre Bereitschaft, sich für die Sauber-
keit ihres Lebensraums einzusetzen, 
verdienen höchste Anerkennung 
und Dankbarkeit. Nach dem erfolg-
reichen Einsatz wurden alle Helfen-
den zu einem gemeinsamen Essen 

im Marktcafe Stallhofen eingeladen, 
als Dankeschön für ihre Mühe und 
Unterstützung. Zusätzlich hatten sie 
die Möglichkeit, an einem Gewinn-
spiel teilzunehmen, bei dem attrakti-
ve Preise winkten. Text: Franz Feirer

Ü

 Von hier ging der Brand aus 

WIR 
MACHEN 

STALLHOFEN 

GEMEINSAM 

SAUBER!
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Die Stallhofnerin Anna Ruprechter erhielt die 
Bäuerinnennadel in Silber für ihre herausragen-

den Leistungen.  Anschließend hielt Bürgermeisterin 
und Landtagsabgeordnete Silvia Karelly das Festrefe-
rat zum Thema „Mutig sein“. Danach präsentierte Julia 
Zotter von Zotter Schokoladen einen Vortrag mit dem 
Titel „Von China bis zur Schneckenschoko“. 
Nach dem Mittagessen und dem köstlichen Mehlspei-
senbuffet der Fachschule Maria Lankowitz sprach 
Martina Reuter, ORF-Moderatorin und Expertin für 
Stilfragen, über „Sichtbar als Frau – wie präsentiere ich 
mich authentisch und überzeugend“.

Die Gemeindevertretung gratuliert Frau Anna
Ruprechter nochmals herzlich zur Verleihung der
Bäuerinnennadel und wünscht ihr weiterhin alles
Gute und viel Erfolg. Text: Franz Feirer

Bezirksbäuerinnentag 2024
Am 20. März fand im Volkshaus Bärnbach der 
Bezirksbäuerinnentag unter dem Motto „Mutig 
sein“ statt. Nach den Eröffnungsworten folgte 
die Ehrung verdienter Bäuerinnen.
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Die 25. SAFETY-Kindersicherheitsolympiade des Steirischen Zivilschutzverbandes 
im Freizeitzentrum Stallhofen war eine großartige Darbietung im Bereich der 
Sicherheit von 420 Kindern und allen Einsatzorganisationen unseres Bezirkes.

Kindersicherheitsolympiade
EIN FEST DER SICHERHEIT

n zwei Tagen traten insgesamt 24 Volksschulklassen 
zum olympischen Bewerb an, der in vier Stationen 

viel Wissen, Geschicklichkeit und Teamgeist von ihnen 
abverlangte. Schon bei den Vorbereitungen waren die 
Buben und Mädchen mit ihren Lehrerinnen und Lehrern 
mit großem Eifer und Interesse dabei. Und dementspre-
chend großartig waren die Ergebnisse. Die 4.a Klasse der 
Volksschule Voitsberg sowie die 4.b Klasse der Volksschule 
Bärnbach vertreten als Siegerinnen den Bezirk Voitsberg 
beim Landesfinale am 23.5.2024 in Hitzendorf.

Unser Dank gilt Herrn Bürgermeister Franz Feirer und 
seinen MitarbeiterInnen für die tolle Unterstützung 
und Gastfreundschaft, Herrn Harald Mirnig für die 
wertvolle Zusammenarbeit und Herrn Franz Höfer für 
die willkommene Versorgung. Weiters bedanken wir 
uns vor allem bei der Freiwilligen Feuerwehr Stall-
hofen  mit HBI Rupert Preglau und bei LM Alexander 
Preglau  mit den sehr aktiven Jugendlichen.
Text: Bezirksleiter Dipl. Päd. Anton Schober

A

v.l.n.r.: Ortsbäurin Margit Hausegger, 
Anna Ruprechter, Franz Feirer 
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m 23. März 2024 fand das 30. Frühjahrskonzert der 
Marktmusikkapelle Stallhofen statt. Die Veranstal-

tung war ein voller Erfolg, da die Halle bis auf den letzten 
Platz gefüllt war und ein beeindruckendes Programm 
geboten wurde. Die Marktmusikkapelle begeisterte das 
Publikum mit einem anspruchsvollen Programm, das 
verschiedene Musikrichtungen abdeckte. Besonders her-
vorzuheben waren auch die Auftritte der Schüler der  
Bläserklasse der Volksschule Stallhofen sowie des 
Jugendblasorchesters, die unter großem Applaus ihr 
Können präsentierten. Ein weiteres Highlight des Abends 
war die mitreißende Tanzeinlage von Hanna Berger und 
ihrem Tanzpartner Yannik Neukirchner vom Tanz-
sportclub Eleganza Köflach.

VOLLER EINSATZ. Dieses Konzert war nicht nur eine 
musikalische Veranstaltung, sondern auch ein Beweis für 
das anhaltende Engagement und die Leidenschaft aller 
Beteiligten. Es verdeutlichte auch die tiefe Verwurzelung 
des Musikvereins in der kulturellen Landschaft unserer 
Gemeinde. Als Bürgermeister liegt mir besonders die 
bemerkenswerte Arbeit am Herzen, die der Musikver-
ein zur Förderung und Unterstützung unserer Jugend 
leistet. Durch ihr Engagement in der Jugendarbeit öffnet 
der Verein Türen zu neuen Welten, lehrt Teamfähigkeit, 
Disziplin und kreativen Ausdruck. Diese wertvollen Lek-
tionen prägen nicht nur die jungen Menschen musika-
lisch, sondern begleiten sie für ihr gesamtes Leben. Die 
finanzielle und physische Unterstützung der Gemeinde 
für den Musikverein spiegelt unsere Anerkennung und 
Wertschätzung für diese wichtige Arbeit wider. Es ist eine 
Investition in die Zukunft, in die Kultur und in das sozia-
le Gefüge unserer Gemeinde. Wir sind stolz darauf, einen 
Beitrag dazu leisten zu können und freuen uns, die positi-
ve Entwicklung, die der Verein mit seiner Jugendarbeit 
bewirkt, weiterhin zu fördern und zu unterstützen.

DANKE. Abschließend möchte ich allen Mitgliedern des 
Musikvereins, den engagierten Lehrkräften, den jungen 
Musikerinnen und Musikern sowie allen Unterstützern 
und Freunden des Vereins meinen tiefsten Dank ausspre-
chen. Ihr Einsatz und Ihre Leidenschaft machen solche 
Momente möglich und bereichern das kulturelle Leben 
unserer Gemeinde maßgeblich. Text: Franz Feirer

Die Marktmusikkapelle Stallhofen lud zum  
30. Frühjahrskonzert in die Veranstaltungs-
halle beim Freizeitzentrum Stallhofen

30. Frühjahrs-
konzert

A
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	 Im Jahr 2023 konnten verschiedene investive 
Vorhaben erfolgreich umgesetzt werden. Hier eine 
Zusammenfassung der größeren Projekte:

	 Der Jahresabschluss 
2023 weist eine 
Bilanzsumme von 
7.620.574,52 Euro 
auf. Die Gewinn- und 
Verlustrechnung 
verzeichnet ein 
Minus von 155.487,89 
Euro, das auf erhöhte 
Zinsaufwände und 
Abschreibungen 
zurückzuführen ist.

 RECHNUNGSABSCHLUSS 2023 
 DER MARKTGEMEINDE STALL- 
 HOFEN KG.  In der ersten Sitzung 
des Gemeinderates stehen in der 
Regel die Rechnungsabschlüsse 
auf der Tagesordnung. So wurde 
auch der Jahresabschluss der 
Marktgemeinde Stallhofen Orts- 
und Infrastrukturentwicklungs 
KG behandelt. Das im Jahr 2005 
gegründete Unternehmen ist für 
die Verwaltung von Gebäuden, 
darunter den Um- und Zubau des 
Musikheims, sowie für Vermietung, 
Verpachtung und bauliche Maß-
nahmen verantwortlich. Zusätz-
lich trägt es die Verantwortung 
für die Erhaltung, Errichtung bzw. 
Sanierung des Bauhofes und des 
Feuerwehrhauses. In den Jahren 
2011/2012 wurden Geschäftsflä-
chen und das Seniorenwohnheim 
erworben, während der Kinder-
garten im Jahr 2013 neu errich-
tet wurde. Diese Konstruktion 
ermöglichte es der Gemeinde, 
Vorsteuern zurückzuerhalten. Da 
dieser steuerliche Vorteil für neue 
Projekte gesetzlich nicht mehr 
möglich ist, wird die KG demnächst 
aufgelöst und die Gebäude der  
Gemeinde wieder zugeordnet.

Aus dem 
Gemeinderat 
SITZUNG VOM 21.3.2024

 RECHNUNGSABSCHLUSS 2023 DER 
 MARKTGEMEINDE STALLHOFEN.  Der 
Rechnungsabschluss 2023 der Marktge-
meinde Stallhofen konnte trotz gestiege-
ner Zinsaufwände und den Auswirkun-
gen der hohen Energiepreise mit einem 
ausgeglichenen Nettoergebnis von null 
abgeschlossen werden. In der Gesamt-
haushalts-Ergebnisrechnung stehen 
Erträge in Höhe von 7.218.596,02 Euro 
Aufwendungen von 7.526.881,00 Euro 
gegenüber. Dabei wurden 543.169,71 
Euro an Haushaltsrücklagen neu gebildet, 
während 308.284,98 Euro aus der Zah-
lungsmittelreserve „Eröffnungsbilanz“ für 
den Nullausgleich entnommen wurden.

Zusätzlich wurden Förderungen für 
klimapolitische Maßnahmen bereitge-
stellt, darunter 36.350,00 Euro für die 
Fotovoltaik-Förderung und 11.368,00 
Euro für die KLAR! Klimaoffensive, Pro-
jektförderung. Der größte Ausgaben-
posten betrifft die allgemeine Sozial-
hilfeumlage mit 1.052.374,00 Euro. Die 
Kosten pro Volksschüler belaufen sich 
auf 1.584,33 Euro und die eines Musik-
mittelschülers auf 1.935,70 Euro. Die 
Pro-Kopf-Verschuldung betrug im Jahr 
2023 1.104,63 Euro und ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 106,34 Euro gesunken.

* Geldfluss 2024

VORHABEN KOSTEN 2023
BEDARFS-

ZUWEISUNG 
LAND STMK.

GPS-Vermessungsgerät für die Wasserversorgung 21.500 € 8.000 €*

iPads für Volksschule Stallhofen 11.800 €

Erneuerung von Computern u. Möbel in der 
Musikmittelschule Stallhofen

62.200 €

Erneuerung der Beschallungsanlage beim 
Fußballplatz und der Veranstaltungshalle FZZ

14.700 € 7.500 €

Mähroboter für Fußballplatz FZZ 39.600 € 16.000 €

Straßensanierung Bernau/Hausdorf 64.500 € 35.000 €

Ankauf von 2 Geschwindigkeitsmessgeräten 6.900 € 4.000 €*

Kauf eines Elektrokommunalfahrzeuges 116.700 € 41.500 €

Wasserversorgungsanlage Erhaltungskosten 16.300 €

Bau eines weiteren Horizontalfilterbrunnen 
für die Wasserversorgungsanlage Stallhofen

781.372 €

Schulerhaltungsbeitrag der Gemeinde Stallhofen 
für die Volksschulsanierung in St. Bartholomä

47.900 €

Gemeindeamt Neubau 0,00 € 150.000 €

Mehrkosten Multifunktionsspielplatz FZZ 0,00 € 30.000 €

SUMMEN 1.183.472,00 € 280.000 €

Steirische Hagelabwehr-
genossenschaft eGen

Keine Hagelabwehr

Andere Hagelabwehr
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 HAGELABWEHR.  Aufgrund der 
sich ändernden Wetterbedingungen 
wird die Hagelbekämpfung wichtiger 
denn je. Die Gemeinde Stallhofen 
sowie alle angrenzenden Gemeinden 
sind seit langem Mitglieder der „Stei-
rischen Hagelabwehrgenossenschaft 
eGen“ und profitieren von diesem 
gemeinsamen Schutz. Hagel bildet 
sich grundsätzlich in großer Höhe, 
wenn kondensierte Luftfeuchtigkeit 
an winzige Staubteilchen gefriert. 
Wenn zu wenige Staubteilchen vor-
handen sind, kann sich mehr Feuch-
tigkeit ansammeln, was zur Bildung 
großer Hagelkörner führen kann. Die 
Hagelabwehrflugzeuge verbrennen 
eine 3%ige Silberjodid-Azetonlösung, 
wodurch unzählige Silberjodid-Kris-
talle freigesetzt und in die hagel-
trächtige Gewitterwolke eingebracht 
werden. Das Ziel besteht darin, eine 
Verbindung zu den natürlichen Kon-
densationskernen herzustellen, um 
die Bildung kompakter Wassermole-
küle zu fördern und damit das Auf-
treten von katastrophalem Hagel zu 
verringern. Der Gemeinderat ist sich 
dieser Gefahr bewusst und bietet der 
Bevölkerung weiterhin den Schutz 
durch die „Hagelbekämpfung“ an. Er 
hat einstimmig einer Verlängerung 
des Vertrags bis Ende 2028 zu-
gestimmt. Die jährlichen Kosten für 
die Hagelabwehr belaufen sich auf 
brutto 8.512,02 Euro.

 GEBÜHRENBREMSE BESCHLOSSEN. 
Aufgrund der Teuerung wurde im 
Nationalrat eine Gebührenbremse für 
2024 beschlossen. Diese Mittel wur-
den auf alle Bundesländer verteilt, 
wobei der Marktgemeinde Stallhofen 
aus diesem Titel 53.283 Euro zu-
stehen. Im Gemeinderat wurde ein 
einstimmiger Beschluss gefasst, die-
sen Betrag dem Gebührenhaushalt 
„Abfallbeseitigung“ zuzuführen. Die 
Ermittlung der Förderungshöhe pro 
Person erfolgt dabei anhand des Ein-
wohnerstands (Haupt- und Neben-
wohnsitze) zum 1. Juli 2024, welcher 
als Divisor dient. (Beispiel: 53.283 
Euro : 3.250 Einwohner = 16,40 Euro/
Person) Dieser so ermittelte Betrag 
wird im 3. Quartal als Gebühren-
bremse von der Vorschreibung den 
Abgabenpflichtigen abgezogen.

 FLÄCHENWIDMUNGSPLAN- 
 ÄNDERUNG 5.28 UND BEBAU- 
 UNGSPLAN „STALLHOFBERG“ 
 BESCHLOSSEN.  In der letzten 
Gemeinderatssitzung wurde die 
Flächenwidmungsplanänderung 
5.28 Stallhofberg beschlossen. 
Dabei handelt es sich um die ehe-
malige Triebelbauerwiese am Fuße 
des Stallhofberges. Im Zuge der 
Flächenwidmungsplanänderung 
wurde auch der Bebauungsplan 
„Stallhofberg“ beschlossen. Dieser 
regelt im Einzelnen, wie die sieben 
Bauplätze anzuordnen sind, wie 
die Erschließungsstraßen anzu-
legen ist sowie die Gebäude- und 
Dachformen. Auch Details zur 
Oberflächengestaltung, Einfrie-
dung, Bepflanzung, Oberflächen-
entwässerung udg. sind geregelt. 
Sämtliche Flächenwidmungspläne, 
Flächenwidmungsänderungspläne 
sowie alle Bebauungspläne liegen 
in der Gemeinde auf und jeder-
mann kann bei Interesse Einsicht 
nehmen. Im konkreten Fall wurden 
sieben Bauplätze ausgewiesen, auf 
denen Einfamilienhäuser errichtet 
werden dürfen. Die Flächenwid-
mungsplanänderung sowie der 
Bebauungsplan sind mittlerweile 
rechtskräftig und können bebaut 
werden. Somit haben jetzt voran-
gig auch Stallhofner Bürger die 
Möglichkeit einen der Bauplätze 
zu erwerben. Nähere Angabe dazu 
gibt es in der nachstehenden 
Einschaltung der Firma Pla-
net Home Immobilien. 

 NEUES RUFTAXISYSTEM.  Der Ver-
trag für das Anrufsammeltaxi VOmobil 
Lipizzanerheimat ist ausgelaufen, da 
es von der Bevölkerung im ländlichen 
Raum eher mäßig genutzt wurde und 
für viele Gemeinden nicht zufrieden-
stellend war. Dies schafft Raum für 
Neues, weshalb die Geschäftsführung 
des Zentralraumes Steiermark mit ex-
terner rechtlicher Unterstützung eine 
neue Ausschreibung durchgeführt 
hat. Aufgrund der Beteiligung von bis 
zu 43 Gemeinden und 12 regionalen 
Taxiunternehmen in den Bezirken Graz 
Umgebung und Voitsberg musste die-
se europaweit erfolgen, da das Auf-
tragsvolumen mehrere Millionen Euro 
beträgt. In der letzten Gemeinderats-
sitzung wurde einstimmig beschlos-
sen, sich erneut finanziell an diesem 
gemeinsamen Projekt im Interesse der 
Bevölkerung zu beteiligen. Der Verga-
beprozess soll bis Juli 2024 abge-
schlossen sein, und es wird erwartet, 
dass dann wieder ein kostengünstiges 
Taxi unter bestimmten Bedingungen in 
ihrer Umgebung zur Verfügung steht. 
Bis dahin wird kein Anrufsammeltaxi 
verfügbar sein!
Text: Franz Feirer
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	 Sämtliche Flächenwid-
mungspläne, -änderungs-
pläne sowie alle Bebau-
ungspläne liegen in der 
Gemeinde zur Einsicht-
nahme auf, sodass jeder 
interessierte Bürger 

	 Einsicht nehmen kann. 

GEMEINDENACHRICHTEN STALLHOFEN  MAI 2024 13

A
K

T
U

EL
LE

S



STALLHOFEN – SONNEGGSTRASSE

SONNIGE 
BAUGRUNDSTÜCKE 
IN RUHIGER LAGE
650 – 895 m², Privatweg, voll erschlossen.
KP inkl. Weganteil: ab € 105.250,-

EXKLUSIVER VERKAUF: Michael Dorner | Tel. 0664 20 72 792 | michael.dorner@planet-home.at

Ich verwehre mich 
entschieden gegen
die im FPÖ-Flugblatt,

Ausgabe März 2024
 getätigte Aussage von

Herrn Martin Eisl, wonach
Dachformen aufgrund persön-
licher oder politischer Bezie-
hungen genehmigt werden,
insbesondere in Bezug auf
meine Amtsführung als Bür-
germeister. Diese Behauptung 
entbehrt jeglicher Grundlage und 
ist eine Verzerrung der Tatsa-
chen. Aussage Eisl Martin: „In den 
letzten Jahren sind mir persön-
lich mehrere Fälle aufgefallen, 
bei denen die Genehmigung von 
Dächern und Neubauten schein-
bar nicht auf objektiven Kriterien, 
sondern meines Erachtens auf 
persönlichen oder politischen 
Beziehungen passieren. Dies lässt 
bei mir den Verdacht aufkommen, 
dass die Interessen einzelner 

Gegendarstellung
bevorzugt werden.“ Im konkreten 
Fall, auf den sich Herr Eisl bezieht, 
wurde ihm ein Flachdach nicht ge-
nehmigt, weil es den festgelegten 
Vorschriften nicht entsprach. Dies 
war nicht auf persönliche oder 
politische Beziehungen zurückzu-
führen, sondern darauf, dass in ei-
ner für diesen Bereich erlassenen 
Verordnung genau geregelt wurde, 
welche Dachformen zulässig und 
welche nicht. Das gewünschte 
Flachdach war aufgrund dieser 
Verordnung ausgeschlossen. Die-
se Verordnungen sind transparent 
und gelten für alle Bürger gleicher-
maßen. Es ist wichtig festzustel-
len, dass nicht jede gewünschte 
Bauform möglich ist, sondern dass 
Bauvorhaben im Einklang mit den 
geltenden Vorschriften stehen 
müssen. In unserer Gemeinde gibt 
es durchaus Möglichkeiten für 
modernere Dach- und Gebäude-
formen, die entsprechend den Vor-

schriften genehmigt wurden. Diese 
Genehmigungen erfolgten jedoch 
nicht aufgrund persönlicher oder 
politischer Beziehungen, sondern 
weil sie den geltenden Vorschriften 
entsprachen. Ich lege großen Wert 
darauf, dass meine Amtsführung 
als Bürgermeister von Neutralität, 
Objektivität und dem Wohl der 
Bürger geprägt ist. Ich habe stets 
im Interesse der Gemeinschaft 
gehandelt und Entscheidungen auf 
Grundlage von klaren Kriterien ge-
troffen, ohne dabei persönliche Vor-
lieben oder politische Einflüsse zu 
berücksichtigen. Es ist bedauerlich, 
dass Herr Eisl meine Amtsführung in 
Frage stellt und unbelegte Anschul-
digungen erhebt. Ich bleibe jedoch 
weiterhin meiner Verantwortung 
als Bürgermeister verpflichtet und 
setze mich für eine gerechte und 
transparente Verwaltung ein, die im 
Einklang mit den Gesetzen und zum 
Wohl aller Bürger erfolgt. Franz Feirer
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m dem Klimawandel und seinen Folgen entgegen-
zuwirken und die gefährliche Abhängigkeit von Öl 

und Gas zu beenden, setzt das Land Steiermark seit Jah-
ren einen besonderen Schwerpunkt auf den Heizungs-
tausch. Ein wichtiger Bestandteil davon: Die Nutzung 
der Sonnenenergie – nicht nur für die Stromerzeugung, 
sondern auch für die Wärmegewinnung. Um den Solar-
ausbau noch weiter voranzutreiben, starten das Land 
Steiermark, die steirischen Installateure und der Ver-
band Austria Solar nun die „Doppeltsolar“-Offensive. 
Das Kernstück: Die Förderung für Solarthermie-Anlagen 
wurde auf 300 Euro pro Quadratmeter erhöht. 

DIE KOMBINATION MACHT STARK. Während Photo-
voltaik aus der Kraft der Sonne Strom erzeugt, wird sie 
in Solarthermie-Modulen direkt in Wärme umgewan-
delt. Dieser Unterschied ist bedeutend, denn damit sind 
Solarthermieanlagen bei der Warmwasseraufbereitung 
oder der Heizungsunterstützung bis zu drei Mal effizi-
enter. Nachdem in einem durchschnittlichen Haushalt 
etwa 80 Prozent der Energie für Wärme verbraucht 
wird, wird damit deutlich: Soll das eigene Zuhause best-
möglich mit erneuerbarer und leistbarer Energie ver-

Doppelt auf die Kraft der Sonne setzen 

Handwerkerbonus

Mit der verdoppelten Solarthermie Förderung des Landes nun Solar und 
Photovoltaik kombinieren und so das Beste aus dem eigenen Dach herausholen

Im Nationalrat wurde die Neuauflage des 
Handwerkerbonus beschlossen. 

omit stehen für die Jahre 2024 und 2025 insgesamt 
300 Millionen Euro zur Verfügung. Dieser Bonus 

gewährt eine Unterstützung von 20% auf Handwerker-
rechnungen für den privaten Lebensbereich. Im Jahr 
2024 beträgt der Maximalbetrag, den man beantragen 
kann, 2.000 Euro, und im Jahr 2025 sind es 1.500 Euro.  
Die Gültigkeit des Bonus beginnt rückwirkend ab dem 
1. März und die Anträge können ab dem 15. Juli einge-
reicht werden. Die Beantragung erfolgt bequem online 

über die Website  handwerkerbonus.gv.at. 
Diese Plattform wird in den kommenden Wochen ihren 
Betrieb aufnehmen. 

Für Bürgerinnen und Bürger, die keinen Internet-
zugang haben, bietet die Marktgemeinde Stallhofen 
die Möglichkeit, die Antragsstellung durchzuführen. 
Weitere Informationen:
  bmaw.gv.at/Infos-FAQ/Handwerkerbonus

sorgt werden, sollte man auf eine Kombination beider 
Technologien setzen. Eine gut geplante Dachlandschaft 
enthält Photovoltaik- und Solarthermiemodule. 

FÖRDERUNG VERDOPPELT. Neben der erhöhten 
Förderung – nun werden 300 Euro pro Quadratmeter 
ausbezahlt - durch das Land Steiermark steht auch ein 
bundesweiter „Raus-aus Öl und Gas“-Solarbonus in 
Höhe von 2.500 Euro zur Verfügung. Diese finanzielle 
Unterstützung macht die Entscheidung für Solarther-
mie noch attraktiver. Alle Informationen rund um die 
Förderungen sowie die Kontaktdaten der regionalen 
Solar-Installateure sind auf der neuen Informations-
plattform zusammengefasst.  doppeltsolar.at 

Ebenso steht die kostenlose Energieberatung des 
Landes mit Rat und Tat zur Seite. 

 0316 / 877 3955 
 energieberatung@stmk.gv.at
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 WIE KOMMT MAN ZUR FÖRDERUNG? 

Es geht einfach und wird rasch abgewickelt:
1.	 Zuerst wird der Förderungsantrag gestellt, bevor 

Lieferung und Montage erfolgen. Wichtig ist, dass 
vorher keine Rechnungen inklusive Zahlungsnach-
weise vorliegen dürfen.

2.	Nach der Montage durch einen Steirischen Instal-
lateur muss die Fertigstellung gemeldet werden. 
Die Förderung wird nach vollständiger Erfüllung 
der Förderungsbedingungen ausgezahlt.

 ANTRAG STELLEN UNTER 
  umweltfoerderungen.steiermark.at 
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ieses Verbot gilt für alle Personen, einschließ-
lich derjenigen, die gemäß § 40 Abs. 2 des 

Forstgesetzes 1975 befugt sind, Feuer im Wald zu 
entzünden oder zu unterhalten. Die Verordnung 
bleibt bis zum 31. Oktober in Kraft. Zuwiderhand-
lungen gegen dieses Verbot werden gemäß § 174 
Abs. 1 a Zif. 17 des Forstgesetzes als Verwaltungs-
übertretungen betrachtet. Die Bezirksverwaltungs-
behörde kann solche Übertretungen mit Geldstra-
fen von bis zu € 7.270 oder mit Arrest bis zu vier 
Wochen ahnden. Die entsprechende Verordnung 
ist ab sofort bis zum 30. Oktober an der Amtstafel 
ausgehängt und kann dort eingesehen werden.

Feuer- und 
Rauchverbot 
im Wald
Zur Vermeidung von Waldbränden gilt im 
gesamten Verwaltungsbezirk Voitsberg 
ein Verbot des Feuerentzündens und 
Rauchens im Wald, in der Kampfzone des 
Waldes sowie in Waldnähe, insbesondere 
in Gebieten, in denen die Verhältnisse 
die Ausbreitung eines Waldbrandes 
begünstigen könnten.

D

Gartenfeuer-
verbot
Gemäß dem Bundesgesetzblatt 
405/1993, welches das „Verbot des 
Verbrennens biogener Materialien“ 
regelt, ist das Verbrennen von Gartenabfällen 
wie Baum- und Strauchschnitt sowie Biomüll 
strengstens und ganzjährig untersagt. 

ersonen, die trotz dieses Verbots ihre Garten-
abfälle verbrennen, müssen mit einer Anzeige 

bei der Bezirkshauptmannschaft rechnen. Gemäß 
dem Bundesgesetzblatt können Verwaltungsstrafen 
von bis zu € 3.600 verhängt werden. Für Fragen zu 
diesem Thema steht die Umweltberatung des Abfall-
wirtschaftsverbandes gerne zur Verfügung.  

 T 03142 / 23 840

Es sei darauf hingewiesen, dass Brauchtumsfeuer 
von diesem Verbot ausgenommen sind. Im Kernraum 
Graz sowie in acht südlichen Umlandgemeinden 
sind Brauchtumsfeuer jedoch generell untersagt. In 
unserem Bezirk sind sie ausschließlich am Karsams-
tag (Osterfeuer) und am 21. Juni (Sonnwendfeuer) 
im Zeitraum von 15:00 Uhr bis 03:00 Uhr erlaubt. 
Für Brauchtumsfeuer dürfen ausschließlich biogene 
Materialien in trockenem Zustand verwendet werden. 
Verstöße gegen diese Anordnungen werden gemäß 
§ 30 Abs. 1 Z.2 IG-L geahndet, wobei das maximale 
Strafausmaß € 7.270 beträgt. 

Weitere Informationen zur IG-L-Maßnahmen-
Verordnung sowie Erläuterungen zum 
Thema Feinstaub finden Sie unter: 

 feinstaub.steiermark.at

P

as gesammelte Altspeiseöl wird von der Münzer 
Bioindustrie GmbH verarbeitet und in nachhal-

tigen Biodiesel umgewandelt. Diese Maßnahme trägt 
dazu bei, den Verbrauch fossilen Diesels zu verringern 
und somit die Umwelt zu schützen. 

Dank der aktiven Beteiligung der Bevölkerung konnten 
im Jahr 2023 insgesamt 2.000 kg Altspeisefett gesam-
melt werden. Diese Menge führte zu einer Einsparung 
von 6.127 kg CO2, was einen bedeutenden Beitrag zum 
Klimaschutz darstellt. 

D

CO2-Einsparung durch 
Altspeiseölsammlung
Seit einigen Jahren bietet sich die Möglichkeit, 
Altspeisefett in speziell dafür vorgesehenen 
Sammelbehältern zu entsorgen.
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Lärmbelästigung durch 
Böllerschießen

	 Wir appellieren an die Gemeinschaft, Geburts-
tage auf rücksichtsvollere Weise zu feiern. 

as Böllerschießen zu Geburtstagen, oft vor 
05:00 Uhr morgens, wird von vielen als störende 

Lärmbelästigung empfunden. Diese Tradition, die 
einige als Teil des Brauchtums sehen, ruft bei anderen 
Unverständnis und Ärger hervor. 

Familien, Schichtarbeiter und ältere Menschen lei-
den besonders unter dem Lärm, der ihren Schlaf stört 
und Stress verursacht. Aber auch Haustiere reagieren 
ängstlich und verstört auf die lauten Knalle.

Es gibt zahlreiche Alternativen, die Freude bringen, 
ohne die Ruhe der Mitmenschen zu beeinträchtigen. Ein 
Umdenken ist notwendig, um das Wohl aller zu gewähr-
leisten und den Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft 
zu stärken. Lasst uns gemeinsam für ein harmonisches 
Miteinander sorgen, in dem Traditionen gepflegt werden, 
ohne die Lebensqualität anderer zu mindern.

ie Bedeutung unserer Brunnenschutzgebiete 
kann nicht genug betont werden. Hier wird das 

wertvolle Lebensmittel „Trinkwasser“ geschützt und 
bewahrt. Die Verschmutzung dieser Gebiete stellt 
eine ernsthafte Gefahr für die Qualität unseres 
Trinkwassers dar, was unmittelbare Auswirkungen 
auf die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer 
Gemeinschaft haben kann.
Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger, sich 
der Verantwortung bewusst zu sein, die wir in Bezug 
auf unsere Brunnenschutzgebiete tragen. Bitte un-
terlassen Sie es, Ihre Hunde in diesen Bereichen ihr 
Geschäft erledigen zu lassen, ohne die Hinterlassen-
schaften zu entfernen. Ebenso bitten wir dringend 
darum, private Brunnen, welche oft an Wald- und 
Wegränder errichtet wurden, nicht als WC-Ersatz zu 
missbrauchen. Leider kommt das immer wieder vor!

Brunnenschutzgebiet 
bitte sauber halten

Es ist uns eine Herzensangelegenheit, auf ein wichtiges Anliegen 
aufmerksam zu machen: den Schutz unserer Brunnenschutzgebiete. 
Leider häufen sich in letzter Zeit Vorfälle, bei denen Hundehalter ihre 
Vierbeiner in diesen sensiblen Bereichen ihre Notdurft verrichten 
lassen, ohne die Hinterlassenschaften zu beseitigen. 

D

D

 HUNDEKOT IN WIESEN 
 BEDROHT LANDWIRTSCHAFT. 
Hundebesitzer, die ihre Tiere auf privaten Wiesen 
herumlaufen lassen, können Probleme ver-
ursachen. Viele sind sich nicht bewusst, dass 
sie damit privates Eigentum betreten. Hunde-
kot auf diesen Flächen gefährdet die Gesund-
heit von Nutztieren und kann für Landwirte 
wirtschaftliche Schäden nach sich ziehen, 
etwa durch Krankheitsübertragung auf Kühe. 
Grundeigentümer können rechtliche Schritte 
einleiten und Schadenersatz fordern. Um dem 
entgegenzuwirken, hat die Gemeinde  
„Gackerlsackerl“-Ständer aufgestellt, mit 
denen Hundebesitzer den Kot ihrer Tiere  
einfach einsammeln und entsorgen können. 

	 Wir sind uns sicher, dass durch unsere gemeinsamen 
Anstrengungen das Bewusstsein für dieses wichtige Thema 
gestärkt wird und wir unsere Brunnenschutzgebiete sauber 
und unversehrt erhalten können. 
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Blackout!
GEMEINSAME ÜBUNG 
DER 6 KLAR! GEMEINDEN 
MITTLERES KAINACHTAL 
MIT SÖDINGTAL 

ie KLAR! Mittleres Kainachtal mit Söding-
tal beschäftigt sich seit 2022 im Rahmen 

ihrer Anpassungsmaßnahme „Blackout – VOR-
sicht statt NACHsicht“ mit dem Thema Black-
out Vorsorge. In allen Gemeinden haben auch 
Vorträge zur Blackout Vorsorge und richtigen 
Bevorratung, ebenfalls mit Unterstützung des 
Zivilschutzverbandes Steiermark, stattgefunden. 
Im Vorfeld der Übung wurden Informations- 
und Koordinationsveranstaltungen, sowie eine 
Schulung in Staatlichem Krisen- und Katast-
rophenschutzmanagement (SKKM) durch den 
Zivilschutzverband Steiermark abgehalten. Das 
Übungsszenario war frei erfunden und diente 
der Erprobung bzw. der Weiterentwicklung der 
Blackout-Vorsorgepläne, aber auch um allfällige 
Schwachstellen in den beteiligten Gemeinden 
aufzuzeigen. Die dabei gesammelten Erfah-
rungen und Erkenntnisse werden dem Land 
Steiermark zur Verfügung gestellt. Im Laufe der 
Übung wurden auch Einlagen eingespielt, um 
den Umgang mit speziellen zusätzlichen, aber 
möglichen Herausforderungen während eines 
Blackouts, wie z. B. der Meldung eines dringen-
den Medikamenten- oder Therapiebedarfs, dem 
Ausfall der Trinkwasserversorgung in Teilen 
eines Versorgungsgebietes oder eingeschlossene 
Personen in einem Lift usw., zu beüben.

D TEILNEHMER. Teilgenommen an der Übung 
haben die 6 KLAR! Gemeinden auf Einladung 
der KLAR! Gemeinden weitere Gemeindeverbän-
de, die BH Voitsberg, die auch den behördlichen 
Krisenstab auf Bezirksebene leitete, die Landes-
warnzentrale, die Feuerwehrorganisationen in 
den Gemeinden, sowie der Bereichsfeuerwehr-
verband Voitsberg, die Rot Kreuz-Bezirksstelle 
Voitsberg-Köflach, die Polizeiinspektionen in 
den Gemeinden und das Bezirkspolizeikom-
mando. Die Vorbereitung, Koordination und 
Begleitung der Übung erfolgte durch den Zivil-
schutzverband Steiermark.

Gemeinden und Einsatzorganisationen die be-
reits über eine Notstromversorgung verfügen, 
haben diese im Rahmen der Übung auch einge-
setzt und über einen längeren Zeitraum erprobt. 

	 Die Schwerpunkte der Übung 
lagen auf der Erprobung der 
Kommunikation auf Gemeindeebene, 
zu den Einsatzorganisationen, 
sowie zur Bezirkshauptmannschaft 
Voitsberg und der verschiedenen 
Meldevorgänge, sowie dem 
Zusammenwirken der Akteure. 

Während der Übungen, die 
sich über sieben Stunden 
am Freitagnachmittag und 

weitere sechs Stunden 
am Samstagvormittag er-

streckten, wurden die Verwal-
tungsteams herausgefordert, indem 
verschiedene Krisenszenarien ohne 
Telefon- und Internetverbindung zu 
bewältigen waren. Zu den in Stall-
hofen simulierten Notfällen zählten 
unter anderem die dringende Ver-
sorgung mit lebensnotwendigen Me-
dikamenten, die Unterstützung eines 
Landwirts bei der Notstromversor-
gung für das Melken seiner Kühe, die 
Organisation von Dialysetransporten 
sowie die Bergung von Personen aus 
einem Aufzug in einem Pflegeheim.

Die 6 Gemeinden der KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal (Geistthal-Södingberg, 
Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, Mooskirchen, Söding-Sankt Johann, Stallhofen) haben 
zusammen mit der BH Voitsberg, den Einsatzorganisationen und der Unterstützung 
des Zivilschutzverbandes Steiermark vom 5.  bis 6. April 2024 eine gemeinsame 
Blackout-Übung durchgeführt. 
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EVALUIERUNG. Am Samstag fand im Anschluss 
an die Übung eine GEMEINSAME Evaluierung 
im Gemeindeamt Söding-Sankt Johann statt. Da-
bei wurden unter anderem die Weiterentwick-
lungspotentiale besprochen und dokumentiert. 
Alle Beteiligten waren sich dabei einig, dass es 
nicht bei einer alleinigen Übung bleiben kann. 
Die Stabsarbeit und Meldevorgänge haben sehr 
gut funktioniert, müssen jedoch ständig beübt 
werden. Es ist wichtig, Übungssequenzen in 
regelmäßigen Abständen zu wiederholen und 
das erworbene Wissen weiterzugeben. Darüber 
hinaus müssen die erarbeiteten Blackout Vor-
sorgepläne laufend aktuell gehalten werden. 
Besonders gut hat die Kommunikation über 
analogen Funk funktioniert. Im Gegensatz zu 
den Einsatzkräften hatten die teilnehmenden 
Gemeindevertreter:innen, bis auf einige Aus-
nahmen, hierin noch wenig bis gar keine Er-
fahrung. Deshalb war es von besonderer Bedeu-
tung, diesen Kommunikationsweg intensiv zu 
beüben, damit z. B. im Ernstfall mit der BH, den 
Einsatzorganisationen aber auch zwischen den 
Ortsteilen Kontakt gehalten werden kann. 

FAZIT. Alle Teilnehmer:innen waren sich einig, 
dass die Übung nicht nur die Widerstandsfähig-
keit der Gemeinden im Falle eines Blackouts 
gestärkt hat, denn auch bei anderen möglichen 
Katastrophen, wie regionaler Stromausfall oder 
Stürme und Überschwemmungen, ist eine funk-
tionierende und effektive Stabsarbeit ein wesent-
liches Kriterium für ein erfolgreiches Krisenma-
nagement. Die gemeinsame Blackout Übung hat 
deshalb nicht den Schlusspunkt der gemeinsa-
men Vorbereitungen, sondern vielmehr den Start 
eines fortwährenden Prozesses markiert. 

Die Übung ist auch auf überregionales Interesse 
gestoßen. Vertreter:innen steirischer Bezirks-
hauptmannschaften und der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf waren ebenso als Beobachter:in-
nen anwesend, wie der Leiter der Fachabteilung 
für Katastrophenschutz und Landesverteidigung 
des Landes Steiermark Hofrat Mag. Harald Eitner. 
Text: Maga Kerstin Dohr, KLAR! Managerin

	 Für die Zukunft gilt es vor allem 
	 die Kommunikationspläne und 

-wege noch weiter zu schärfen, um 
im Ernstfall Zeitverzögerungen 

	 zu vermeiden. 

Die Bürgermeisterin und Bürgermeister der 6 KLAR! Gemeinden 
bedanken sich bei ALLEN die an der GEMEINSAMEN Blackout – Übung 
teilgenommen haben. Ganz besonders für die Vorbereitung und
Unterstützung durch das Team des Zivilschutzverbandes Steiermark.

Fo
to

s:
 Z

iv
ils

ch
ut

zv
er

ba
nd

 S
te

ie
rm

ar
k;

 A
do

be
 S

to
ck

GEMEINDENACHRICHTEN STALLHOFEN  MAI 2024 19

A
K

T
U

EL
LE

S



it dabei waren die Kindergärten Geistthal, Sö-
dingberg, Mooskirchen, Sankt Johann ob Hohen-

burg, Söding und Krottendorf-Gaisfeld, die Volksschu-
len Geistthal, Södingberg, Mooskirchen, Sankt Johann 
ob Hohenburg, Söding und Ligist sowie die Mittelschu-
len Stallhofen und Mooskirchen. Ziel war es das Thema 
Anpassung an den Klimawandel altersgerecht zu be-
arbeiten und die Kinder und Jugendlichen für einen 
bewussten Umgang mit den Folgen des Klimawandels
zu sensibilisieren. Die beteiligten Pädagoginnen und 
Pädagogen sowie die Kinder und Jugendlichen haben 
an einem einschlägigen Workshop / Aktionstag teil-
genommen. Dabei wurde auf die Angebote des Landes 
Steiermark aus der Reihe Ich tu’s für unsere Zukunft, 
des Umweltbildungszentrums Steiermark, des Klima-
bündnis Steiermark und des Energieforum Lipizza-
nerheimat zurückgegriffen. Des Weiteren wurde die 
Wanderausstellung „Klimaversum“, die im Auftrag des 
Landes Steiermark vom Grazer Kindermuseum Frida & 
freD erstellt wurde und vom Klimabündnis Steiermark 
betreut wird, in Söding – Sankt Johann besucht. 

INHALT. Von den teilnehmenden Gruppen bzw. Klassen 
wurde ein Projekt aus dem Spektrum der Klimawandel-
anpassung bearbeitet. Die Themen waren dabei vielfältig 
und reichten von Wassersparen, Bodenschutz, klimafitten 
Gärten, Wald, Humusaufbau bis hin zu Hitzeschutz, Stark-
regen, Veränderungen der Phänologie und unserer unmit-
telbaren Umgebung sowie Biodiversität und Streuobst.

PREMIERE. Der Film wurde am 16. Oktober vor Vertre-
ter:innen der beteiligten Gemeinden, Direktor:innen, 
Leiter:innen, Lehrer:innen und Pädagog:innen unter 
Beisein der verantwortlichen Filmproduktionsfirma lo-
custmedia im Gemeindeamt Söding-Sankt Johann ur-
aufgeführt. Die am Projekt beteiligten Schulklassen und 
Kindergartengruppen haben nun noch die Möglichkeit 
an unserem Quiz zum Film teilzunehmen und spannen-
de Preise zu gewinnen. Text: Maga Kerstin Dohr, KLAR! Managerin

An unserem Anpassungsprojekt KLAR!@school haben sich 14 regionale 
Bildungseinrichtungen (Kindergärten, Volks- und Mittelschulen) mit 

17 Gruppen bzw. Klassen und damit rund 300 Kindern und Jugendlichen beteiligt. 

M

	 Die Ergebnisse wurden 
	 in Form eines Langfilms
	 und kurzer Clips der einzel-
	 nen Schulklassen und Kinder-
	 gartengruppen präsentiert.

ZU DEN 
VIDEOS

KLAR!@school
ERFOLGREICHE URAUFFÜHRUNG 

UNSERES FILMS 
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Streuobst fördern 
– Artenvielfalt 
erhalten

ie Veranstaltungen sind Teil unserer Anpassungs-
maßnahme „Streuobst pflanzen – Artenvielfalt 

fördern“ mit dem Ziel durch die Stärkung der Streu-
obstbestände die regionale Artenvielfalt zu erhalten 
und Biodiversität zu fördern. 

Am 22.09.2023 fand am Vorplatz der Mittelschule Moos-
kirchen ein Obstsortenbestimmungstag in Kooperation 
mit dem Obst- und Gartenbauverein Voitsberg statt. 
Dabei wurden von unserer Streuobstexpertin DIin 
Katharina Varadi-Dianat wieder zahlreiche regionale 
Obstsorten, wie z. B. Pfirsichroter Sommerapfel, Berner 
Rosenapfel, Geflammter Kardinal, Winterbananenapfel, 
Schöner von Nordhausen uvm., bestimmt. Josef Gallaun, 
Obmann des Obst- und Gartenbauvereins Bezirk Voits-
berg, informierte über die richtige Pflege, Pflanzung und 
Kronenerziehung von jungen Streuobstbäumen. 

BÄUME PFLANZEN. Im Rahmen eines weiteren Streu-
obstaktionstages, ebenfalls in Kooperation mit dem 
Obst- und Gartenbauverein Bezirk Voitsberg, wurden 
am 13. Oktober 2023 im Sport- und Freizeitzentrum der 
Marktgemeinde Stallhofen 120 Streuobstbäume (Äp-
fel, Birnen, Zwetschken, Kirschen), die im Vorfeld unter 
den Bürger:innen der KLAR! Gemeinden verlost wurden, 
gemeinsam mit den benötigten Pflanzmaterialien und 
einer Pflanzanleitung an die Gewinner:innen ausgege-
ben.  Die Bäume stammen nach erfolgter Ausschreibung 
von der Obstbaumschule Hubmann. Katharina Hub-
mann selbst hat mit unserer Streuobstobstexpertin DIin 
Katharina Varadi-Dianat die Baumausgabe begleitet. Zu-
vor wurden die Teilnehmer:innen in der fachgerechten 

Unter diesem Motto wurden in den KLAR! Gemeinden 
Geistthal-Södingberg, Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, 
Mooskirchen, Söding-Sankt Johann und Stallhofen im 
Herbst zwei Streuobstaktionstage durchgeführt. 

D

 Praxisvortrag 

Teilnehmer:innen Seminar inkl. Kochkurs

 Sortenausstellung 

Pflanzung, Pflege 
und Erziehung von jungen 
Bäumen durch einen Praxisvortrag von 
Josef Gallaun, Obst- und Gartenbauverein Be-
zirk Voitsberg, geschult. Im Anschluss daran wurde noch 
ein Apfelbaum zur Veranschaulichung gepflanzt. In einer 
regen Diskussion konnten von den Expert:innen auch vie-
le Fragen rund um die korrekte Pflanzung eines jungen 
Obstbaumes geklärt werden. 

KULINARIK. Neben der Pflanzung neuer Streuobstbäu-
me betonen wir die Bedeutung der Wissensvermittlung 
über Baumpflege und Obstverarbeitung zur Erhaltung 
von Streuobstbeständen. In unserer Initiative „Streuobst 
verWERTen“ bieten wir Vorträge, Betriebsbesichtigungen, 
Seminare und Kochkurse an. Ein solches Seminar fand 
Anfang November in der Schulküche der Mittelschule 
Mooskirchen statt, wo die Streuobstexpertin DIin Kathari-
na Varadi-Dianat und die Köchin Ilse Blachfellner-Mohri 
ein 4-Gänge Menü mit den Teilnehmern zubereiteten.

WINTERSCHNITT. Am 15. März 2024 fand in Kooperati-
on mit dem Obst- und Gartenbauverein Bezirk Voitsberg 
ein Winterschnittkurs zum Erhalt von Streuobstbäu-
men statt. Rund 80 Personen nahmen an der Veranstal-
tung bei der Familie Herbert und Gerda Rothschedl in 
Stallhofen im Rahmen unserer Anpassungsmaßnahme 
„Streuobst verWERTen“ teil. Im Workshop wurden den 
Teilnehmer:innen theoretische Grundlagen zum korrek-
ten Winterschnitt von Streuobstbäumen, wie der richti-
ge Zeitpunkt, Schnittarten, Auswirkungen des Schnittes 
etc., vermittelt. Text: Maga Kerstin Dohr, KLAR! Managerin

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen des Programms „KLAR! Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“ umgesetzt.“
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ine der KLAR! Fachveranstaltungen in diesem Jahr hat 
die Teilnehmer:innen am 15. und 16. November nach 

Semriach geführt. Zwei Tage lange ging es um klimafitte 
Forstwirtschaft, Grünland im Klimawandel, klimafitte 
Orts- und Stadtkerne sowie klimafittes Bauen. Dabei 
wurden auch ausgewählte Vorzeigeprojekte, wie der neu-
gestaltete Marktplatz in Semriach und die sanierte Volks-
schule besucht. Bürgermeister Gottfried Rieger und Arch. 
DI Gerhard Kopeinig vom Architekturbüro ARCH+MORE 
Ziviltechniker GmbH gaben interessante Einblicke.  
Text: Maga Kerstin Dohr, KLAR! Managerin

Im Rahmen des KLAR! Programms treffen sich die 
KLAR! Manager:innen von ganz Österreich drei Mal 
jährlich zu fachspezifischen Schulungs- und Vernet-
zungstreffen des Klima- und Energiefonds, die von 
der Umweltbundesamt GmbH organisiert werden.  

KLAR! Fachveranstaltung in Semriach 

Frühjahr dieses Jahres fand eine österreich-
weite Umfrage zur Wahrnehmung des Klima-

wandels in den KLAR! Regionen statt und wurde im 
Rahmen des Förderprogramms „KLAR! Klimawandel-
Anpassungsmodellregionen“ des Klima- und Energie-
fonds unter fachlicher Begleitung der Umweltbundes-
amt GmbH durchgeführt. 

393 Personen haben sich in der KLAR! Mittleres 
Kainachtal mit Södingtal an der Umfrage beteiligt. 
Dabei wurde klar, dass es notwendig ist auf die Folgen 
des Klimawandels zu reagieren. 72,3 % gaben an, dass 
die Folgen des Klimawandels zu negativen Verän-
derungen geführt haben. Darüber hinaus wurden 
bereits vermehrt Ereignisse wie Hitzewellen, Trocken-
perioden, lokaler Starkregen, Überschwemmungen, 
Gewitter und Hagel sowie Stürme beobachtet. Negative 
Auswirkungen werden von den Befragten zukünftig 
vor allem in den Bereichen Pflanzen- und Tierwelt, 

Im Frühjahr dieses Jahres fand eine österreichweite Umfrage zur Wahrnehmung des 
Klimawandels in den KLAR! Regionen statt und wurde im Rahmen des Förderprogramms 
„KLAR! Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“ des Klima- und Energiefonds unter 
fachlicher Begleitung der Umweltbundesamt GmbH durchgeführt. 

Ergebnisse der
KLAR! Befragung

Land- und Forstwirtschaft, Wasserversorgung sowie 
bei Naturgefahren und im Katastrophenmanagement 
erwartet. Chancen durch die Klimawandelfolgen 
werden hingegen für den Sommertourismus gesehen. 
Mehr als zwei Drittel, nämlich 74,8 % der Befragten, ga-
ben auch an, dass die Entwicklung von Klimawandel-
anpassungsmaßnahmen in der Region notwendig 
ist. 60,3 % haben auch bereits persönlich Anpassungs-
maßnahmen umgesetzt. Text: Maga Kerstin Dohr, KLAR! Managerin

NÄHERE INFORMATIONEN & KONTAKT:

KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal 
	klar@lipizzanerheimat.at 
	lipizzanerheimat.at/klar-mittleres-

	 kainachtal-mit-soedingtal

KLAR! PROGRAMM
	klar-anpassungsregionen.at

 KLAR! Fachveranstaltung in Semriach 
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Widerstandsfähigkeit 
UND DIE  Förderung 
VON BIODIVERSITÄT UND ARTENVIELFALT STEHEN 
IM FOKUS DER KLAR! GEMEINDEN

o fand zuletzt im Rahmen der Anpassungsmaß-
nahme „Fit für Hochwasser und Starkregen: 

Persönliche Risiken erkennen und managen“ eine 
Begehung der Badsiedlung in Södingberg statt. 
Gemeinsam mit Experten der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehren, dem Bausachverständigen der Gemeinde 
Geistthal-Södingberg Ing. Günter Tippler, JOANNEUM 
RESEARCH und dem Zivilschutzverband Steiermark 
wurden kleinräumige Herausforderungen z. B. hinsicht-
lich Hang- und Grundwasser direkt vor Ort besprochen 
und im anschließenden Workshop im Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Södingberg diskutiert sowie 
erste Lösungsansätze überlegt. 

BACKOUT. Im Rahmen der Anpassungsmaßnahme 
„Blackout – VORsicht statt NACHsicht“ fand eine Schu-
lung zu Staatlichem Krisen- und Katastrophenmanage-
ment (SKKM) und Meldewesen im Falle eines Blackouts 
(totaler Stromausfall) durch den Zivilschutzverband 
Steiermark in Söding-Sankt Johann statt. 

FÖRDERUNG VON BIODIVERSITÄT UND ARTENVIELFALT. 
Im Rahmen unserer Anpassungsmaßnahme „Streuobst 
verWERTen“ zur richtigen Verarbeitung von Streuobst 
und Pflege von Streuobstbäumen wurden und werden 
mehrere Veranstaltungen angeboten. Dazu gehörte unter 
anderem ein Workshop zur Winterveredelung zum Erhalt 
von Streuostbäumen in Kooperation mit dem Obst- und 
Gartenbauverein Bezirk Voitsberg, der bereits Anfang 
Februar im Gemeindeamt Söding-Sankt Johann stattge-
funden hat. Im Rahmen der Veranstaltung wurden theore-

tische Grundlagen zu Formen der Obstbaumvermehrung, 
Sämlingsunterlagen für Streuobstwiesen, dem Erhalt und 
der Vermehrung von alten Streuobstsorten durch Ver-
edelung und Merkmalen alter Apfelsorten vermittelt. Da-
rüber hinaus wurden Methoden der Veredelung und das 
erforderliche Werkzeug vorgestellt und praktisch erprobt.  

Im Rahmen der Anpassungsmaßnahme wird bis Ende
Mai 2024 noch eine weitere Veranstaltungen angeboten:
 •	Sommersausdünnkurs zum Erhalt von Streuobst-

bäumen in Kooperation mit dem Obst- und Garten-
bauverein Bezirk Voitsberg, 24. Mai 2024, ab 15 Uhr, 
Fam. Sagmeister, Grabenwarth 129, 8563 Ligist 

	 Text: Maga Kerstin Dohr, KLAR! Managerin

Die Gemeinden Geistthal-Södingberg, Krotten-
dorf-Gaisfeld, Ligist, Mooskirchen, Söding-Sankt 
Johann und Stallhofen arbeiten im Rahmen des 
KLAR! Programms an Maßnahmen zur Steigerung 
der Widerstandsfähigkeit bei Klimawandelfolgen. 

S

	 Im Zuge der Maßnahme möchten wir 
unter anderem mit dem nachstehen-
den Infoblatt des Zivilschutzverban-
des Steiermark Selbstschutzmaßnah-
men bei Hochwasser vorstellen. 

 Begehung Badsiedlung  
Södingberg 

Gut besuchter Workshop zur 
Winterveredelung von Streuobstbäumen 

Die veredelten 
Obstbäumchen 
bleiben bis zur 
Auspflanzung 
in Töpfen 

Teilnehmer:innen Schulung 
SKKM und Meldewesen 

„Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen des Programms „KLAR! Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“ umgesetzt.“
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 ZUR TEILNAHME AN DER EUROPAWAHL 
 SIND SIE BERECHTIGT, WENN SIE 
•	spätestens am 9. Juni 2024 (Wahltag) das 16. Lebens-

jahr vollendet haben werden 
•	am Stichtag (26. März 2024) die österreichische 

Staatsbürgerschaft besitzen, in einer österreichischen 
Gemeinde Ihren Hauptwohnsitz haben (in diesem Fall 
erfolgt eine automatische Eintragung in das für die 
Europawahl erstellte Wählerverzeichnnis) und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Europawahl
9.6.2024 in der Musikmittelschule Stallhofen 

www.zivilschutz.steiermark.at 

 
 
 
 
 
 
 

 

Durch Hochwasser werden Menschen verletzt oder 
gar getötet und erhebliche Sachschäden verursacht. 
Durch richtige Selbstschutzmaßnahmen kann man 
die Schäden meist verhindern oder zumindest 
verringern. Durch falsche Maßnahmen allerdings 
besteht die Gefahr, dass zusätzlicher Schaden 
verursacht wird.  
Um die Notwendigkeit von Schutzmaßnahmen gegen 
Schäden durch ein Hochwasser feststellen zu 
können, ist die Beobachtung der Umgebung der 
Wohnlage, aber auch des benutzten Verkehrsweges, 
des Schulweges der Kinder, etc. notwendig. 
 

 

Selbstschutzmaßnahmen - was Sie noch heute tun sollten: 
 

• Haushaltsvorrat anlegen! 
 

• Vorsorge für Trinkwasservorrat treffen! 
 

Für den Fall, dass Sie das Gebäude verlassen müssen:  
 

• Dokumentenmappe anlegen! 
 

• Vorsorge für die rasche Zusammen-
stellung eines Notgepäcks treffen! 

 

• Denken Sie an die Möglichkeit, dass 
beim Eintreten der Hochwassergefahr 
nicht jedes Familienmitglied zu Hause 
ist. Vor allem mit Kindern sollte 
abgeklärt sein, wo sie in einer 
derartigen Situation hingehen sollen. 
Vielleicht ist der kürzere und 
ungefährlichere Weg der zu 
Verwandten oder Freunden.  

 

• Generell sollte überlegt werden, wo 
man Unterkunft findet, falls das Haus 
verlassen werden muss. (eine 
Evakuierung kann angeordnet werden) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

• Weitere Selbstschutzvorsorgen treffen! 
(Dichtmaterial, Sandsäcke Räumwerk-
zeug, regenfeste Kleidung, Stiefel etc.)  

 

• Regelmäßige Reinigung von Kanalzu- 
und -abläufen durchführen! 

 

• Gibt es Tanks (Heizöl, Diesel usw.), die 
gegen Aufschwimmen gesichert 
werden müssen? Austretendes Öl kann 
erhebliche Schäden verursachen. 

 

• Werden gefährliche Stoffe (Kunst-
dünger, Treibstoff, usw.) gelagert, die 
rechtzeitig in Sicherheit gebracht 
werden müssen?  

 

• Kennzeichnung von Eigentum, das 
rasch aus der Gefahrenzone gebracht 
werden muss! (Maschinen, Fahrzeuge)  

 
 
 
 

SCHUTZ VOR HOCHWASSER 

     
   
 
 

Selbstschutz 

Was tun, wenn Hochwassergefahr besteht? 

• Auch für Haus- oder Nutztiere soll 
Vorsorge getroffen werden! (Unter-
bringungsmöglichkeiten erheben, 
Futtervorräte sichern)  

 

• Nachbarschaftshilfe organisieren - Wer 
kann wem helfen? Kontakt und 
Informationsaustausch mit dem 
Nachbarn erleichtert den Nachrichten-
fluss, da das Hochwasser z.B. die 
Telefonleitung lahmlegen kann. 

 

Nehmen Sie Hochwasserwarnungen ernst! Nur dann haben Sie ausreichend Zeit für die 
notwendigen Maßnahmen. Besser einmal zu viel vorbereitet, als einmal zu wenig!  
 

• Verfolgen Sie aktuelle Wetter-
meldungen und Hochwasserwarnungen 
über den regionalen Rundfunk- bzw. 
Fernsehsender! 

 

• Informieren Sie Ihre Mitbewohner, 
Nachbarn!  

 

• Beachten Sie die Anweisungen der 
Behörden und befolgen Sie die 
empfohlenen Maßnahmen! 

 

• Getroffene Selbstschutzmaßnahmen 
überprüfen und ergänzen! 

 

• Gefährdete Räume ausräumen! 
 

• Gefährdete Türen, Fenster, Abfluss-
öffnungen etc. abdichten! 

 

• Sichern Sie Heizung und elektrische 
Geräte in bedrohten Räumen, bzw. 
schalten Sie diese ab! Stromschlag-
gefahr entsteht bereits bei Kondens-
wasser. Tiefkühltruhe berücksichtigen!  

 

• Überprüfen Sie Hausentwässerungs-
anlagen und Rückstauklappen im 
Keller! 

 

• Sichern Sie Tanks durch Befüllen oder 
durch geeignete Halterungen gegen 
Aufschwimmen und verschließen Sie 
die Öffnungen! 

 

• Montieren Sie gefährdete technische 
Einrichtungen eventuell ab!  

 

• Entfernen oder sichern Sie Gegen-
stände, die durch die Strömung 
mitgerissen werden können! 

 

• Bringen sie (Nutz-)Tiere rechtzeitig aus 
der Gefahrenzone! 

 

• Entfernen Sie rechtzeitig Fahrzeuge 
aus gefährdeten Garagen oder von 
Parkplätzen! 

 

• Verständigen Sie bei Austritt von 
Schadstoffen die Feuerwehr! (122) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
www.zivilschutz-shop.at 

Zivilschutzverband Steiermark 
Florianistraße 24, 8403 Lebring, +43 3182 7000 733, 
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Bei drohendem Hochwasser 
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Bei drohendem Hochwasser 

 WIE KÖNNEN SIE WÄHLEN, WENN SIE AM WAHLTAG 
 NICHT IHR WAHLLOKAL AUFSUCHEN KÖNNEN? 
Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. Mit dieser können 
Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben: 
•	am Wahltag in jedem Wahllokal, 
•	am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde  

(sogenannte „fliegende Wahlkommission“) 
•	im Weg der Briefwahl, entweder sofort nach Erhalt der 

Wahlkarte vor Ort bei der zuständigen Gemeinde oder 
bis zum Wahltag. 

Wahlkarte beantragen:
  meinewahlkarte.at
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• Auch für Haus- oder Nutztiere soll 
Vorsorge getroffen werden! (Unter-
bringungsmöglichkeiten erheben, 
Futtervorräte sichern)  

 

• Nachbarschaftshilfe organisieren - Wer 
kann wem helfen? Kontakt und 
Informationsaustausch mit dem 
Nachbarn erleichtert den Nachrichten-
fluss, da das Hochwasser z.B. die 
Telefonleitung lahmlegen kann. 

 

Nehmen Sie Hochwasserwarnungen ernst! Nur dann haben Sie ausreichend Zeit für die 
notwendigen Maßnahmen. Besser einmal zu viel vorbereitet, als einmal zu wenig!  
 

• Verfolgen Sie aktuelle Wetter-
meldungen und Hochwasserwarnungen 
über den regionalen Rundfunk- bzw. 
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• Informieren Sie Ihre Mitbewohner, 
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• Beachten Sie die Anweisungen der 
Behörden und befolgen Sie die 
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überprüfen und ergänzen! 
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wasser. Tiefkühltruhe berücksichtigen!  
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anlagen und Rückstauklappen im 
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durch geeignete Halterungen gegen 
Aufschwimmen und verschließen Sie 
die Öffnungen! 

 

• Montieren Sie gefährdete technische 
Einrichtungen eventuell ab!  

 

• Entfernen oder sichern Sie Gegen-
stände, die durch die Strömung 
mitgerissen werden können! 

 

• Bringen sie (Nutz-)Tiere rechtzeitig aus 
der Gefahrenzone! 

 

• Entfernen Sie rechtzeitig Fahrzeuge 
aus gefährdeten Garagen oder von 
Parkplätzen! 

 

• Verständigen Sie bei Austritt von 
Schadstoffen die Feuerwehr! (122) 
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 AB WANN UND WO KÖNNEN SIE DIE AUSSTELLUNG 
 IHRER WAHLKARTE BEANTRAGEN? 
•	Ab dem Tag der Wahlausschreibung, bei der Gemeinde, in 

deren Europa-Wählerevidenz Sie eingetragen sind. 

 BIS ZU WELCHEM ZEITPUNKT KANN DIE AUSSTEL- 
 LUNG EINER WAHLKARTE BEANTRAGT WERDEN? 
SCHRIFTLICH (auch per E-Mail, Telefax oder, wenn vor-
handen, über eine Internetmaske): 
•	Bis spätestens Mittwoch, 5. Juni 2024 
•	Bis spätestens Freitag, 7. Juni 2024, 12:00 Uhr, wenn 

eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von der 
Antragstellerin oder vom Antragsteller bevollmächtigten 
Person möglich ist. Benötigt wird: Angabe der Passnum-

Ort:
Café Schrotter
Hauptstraße 10, 8582 Rosental an der Kainach

Weitere Informationen:
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Information und Anmeldung 
bei Frau Pignitter im Gemeindeamt Stallhofen 

unter 03142/22038.

akzente
Grazer Vorstadt 7

8570 Voitsberg

03142/930 30

office@akzente.or.at

www.akzente.or.at

/akzente.Verein/

Digi-Café
Gemeinsam sicherer im Umgang mit 

Smartphone und Tablet
für Frauen und Männer im Alter 55+

  Termine 2024: 
Do., 07. März
Do., 11. April
Do., 23. Mai
Do., 06. Juni

jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr

Ort:
Marktcafé Stallhofen (neben Spar)

Kosten:
Aufgrund der Förderung ist die 
Teilnahme am Digi-Café für Sie kostenfrei.

Sie haben Fragen rund um Smartphone oder Tablet 
       und/oder stoßen im Alltag immer wieder auf Unsicherheiten
       im Umgang mit diesen Geräten? 

Sie wollen wissen, worauf Sie bei der Suche im Internet achten
müssen, wie Sie Internetbetrug erkennen können, welche
interessanten Apps es gibt oder was genau ein Update ist?

       Dann ist das Digi-Café genau das Richtige für Sie!
Diese und weitere Fragen werden im Digi-Café gemeinsam
besprochen. Ebenso bietet es die Möglichkeit, gemeinsam
zu üben und von anderen zu lernen.

Claudia Wagner

Verena Spari

mer, Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises  
oder einer anderen Urkunde 

MÜNDLICH (persönlich, nicht telefonisch): 
•	Bis spätestens Freitag, 7. Juni 2024, 12:00 Uhr. 
	 Benötigt wird: Identitätsdokument – idealerweise ein 

amtlicher Lichtbildausweis (z.B. Pass, Führerschein, 
Personalausweis). Bei einer elektronischen Antrag-
stellung mittels qualifizierter elektronischer Signatur 
„ID-Austria“ benötigen Sie keine weiteren Dokumen-
te. Wahlkarten können ab 17. Mai 2024 persönlich 
abgeholt werden. Bei Antragstellung kann um die 
Zusendung der Wahlkarte (unter Angabe der Zustell-
adresse – auch im Ausland) ersucht werden.

GEMEINDENACHRICHTEN STALLHOFEN  MAI 2024 25

A
K

T
U

EL
LE

S



M
E

N

S C H E N  &  B E T R I E
B

E

er Alpakahof Ranner, der sich durch seine idylli-
sche Lage und die liebevolle Hingabe an die Zucht 

und Pflege von Alpakas auszeichnet, steht beispielhaft 
für die innovative und nachhaltige Nutzung land-
wirtschaftlicher Ressourcen. Frau Hochegger und ihr 
Team haben es sich zur Aufgabe gemacht, nicht nur 
hochwertige Alpakaprodukte – die im eigenen Hofla-
den verkauft werden – zu erzeugen, sondern auch ein 
Bewusstsein für nachhaltige und tierfreundliche Land-
wirtschaft zu schaffen. Das Angebot erstreckt sich über 
Alpaka- und Kräuterwanderungen bis hin zu Kursen 
zur Herstellung von Seifen und Naturkosmetik. Für 
Kinder gibt es ein spezielles Angebot: Sie können ihren 
Geburtstag am Hof feiern. Am Programm stehen eine 
Alpakawanderung durch den Wald, eine Schatzsuche, 
Torte, Apfelsaft und Steckerlbrot am Lagerfeuer. 

In einem exklusiven Interview mit der Besitzerin Michaela Hochegger hatte ich die Gelegenheit, 
tiefe Einblicke in die vielseitigen Facetten dieses besonderen Betriebes zu gewinnen.

D

HALLO AUS STALLHOFEN !
Mit der neuen Artikelserie 
„Hallo aus Stallhofen“, wollen wir 
unseren Unternehmer*innen die 
Möglichkeit bieten, sich und ihre  
Betriebe der Gemeinde vorzustellen. 
Gleichzeitig soll ein Bewusstsein für 
die unternehmerische Vielfalt und 
das große Angebot in Stallhofen 
geschaffen werden. Der nächste 
Betrieb wird in der Sommeraus-
gabe unserer Gemeindezeitung 
präsentiert. Sie wollen mitmachen? 
Schicken Sie uns eine Nachricht mit 
einer kurzen Bescheibung zu sich 
und Ihren einzigarten Betrieb.

 gde@stallhofen.gv.at

	 Der Alpakahof Ranner ver-
bindet Tradition und moderne 
Landwirtschaft auf einzigartige 
Weise. Frau Hochegger beein-
druckt mit viel  Engagement und 
Leidenschaft für Hof und Tiere.

Alpakahof 
Ranner
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In dem folgenden Interview erzählt Frau Hochegger 
von der Entstehung ihres Hofes, der Passion, die sie 
für Alpakas entwickelt hat, und den vielen kreativen 
Wegen, auf denen der Hof sich wirtschaftlich und 
kulturell in die lokale Gemeinschaft einbringt. Lassen 
Sie sich inspirieren von einer Geschichte, die zeigt, wie 
aus einer Vision eine lebendige und blühende Wirk-
lichkeit geworden ist. Text: Franz Feirer

 Hochprozentiges 
 vom Alpakahof

 Hofladen mit
 Alpakaprodukte

Alpakas auf der 
Hofweide 
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Fragen an...
...MICHAELA HOCHEGGER

5

	Rassberg 10, 8152 Stallhofen
	0699/81130421
	michaela.hochegger@gmx.at
	alpakahof-ranner.com

Kräuterwanderung: 
Wald- & Wiesenkräuter  
sammeln & verarbeiten 

	25.05.2024 
	09.00 - 13.00 Uhr

Naturkosmetik: Du willst dich  
mit deinen Pflegeprodukten  
wohl in deiner Haut fühlen?

	24.05.2024
	15.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister: Guten Tag, Frau
Hochegger. Es freut mich sehr, heu-
te hier auf dem Alpakahof Ranner zu 
sein. Ich habe bereits viel Positives
über Ihren Hof gehört und bin ge-
spannt darauf, mehr darüber zu er-
fahren. Könnten Sie uns etwas über
die Geschichte und die Besonder-
heiten Ihres Hofes erzählen?
Michaela Hochegger: Guten Tag, 
Herr Bürgermeister. Es ist mir eine 
Freude, Sie hier begrüßen zu dürfen. 
Der Alpakahof Ranner hat eine lange 
Geschichte als traditioneller Bauern-
hof. Wir haben uns jedoch vor einigen 
Jahren entschieden, auf die Zucht und 
Haltung von Alpakas umzustellen. 
Diese Entscheidung fiel, nachdem ich 
im Jahr 2017 zum ersten Mal Alpakas 
gesehen habe und mich sofort in diese 
faszinierenden Tiere verliebt habe.

Könnten Sie uns mehr über die Alpa-
kazucht auf Ihrem Hof erzählen und
was sie so besonders macht?
Natürlich! Wir haben eine Herde von 
ca. 20 Alpakas, darunter Hengste, 
Stuten und Jungtiere. Unser Ziel ist 
es, gemütliche und sanfte Tiere zu 
züchten, die sich für Alpakawande-
rungen und den Umgang mit Kindern 
eignen. Die Alpakas werden Mitte 
Mai geschoren, und ihre Wolle ist 
besonders fein, antiseptisch und für 
Allergiker bestens geeignet.

Neben der Alpakazucht bieten Sie auch 
eine Vielzahl von Produkten aus der
Landwirtschaft an. Was haben sie alles 
im Sortiment?
In unserem hofeigenen Alpakaladen bie-
ten wir eine Vielzahl von Produkten an, 
die direkt vom Hof stammen. Dazu gehö-
ren Alpaka Naturprodukte, handgefertig-
te Seifen, Kräutersalze, Teemischungen, 
Liköre und vieles mehr. Wir legen großen 
Wert darauf, dass unsere Produkte von 
höchster Qualität sind und die Verbun-
denheit mit der Natur widerspiegeln.

Eine weitere Besonderheit Ihres
Hofes ist das Schnapsbrennen. 
Wie kam es dazu?
Ja, das ist ein Hobby, das ich von mei-
nem Schwiegervater übernommen 
habe. Mit Kräutern aus eigenem An-
bau kreieren wir spezielle Schnäpse, 
die nicht nur köstlich sind, sondern 
auch klangvolle Namen tragen wie 
„Raßberger“, „Alpaktina“ und „Black 
Perl“. Besonders beliebt ist unser 
„Schwedenreiter“, ein Heublumen-
likör, der einzigartig ist.

Zuletzt würde mich interessieren,
welche Aktivitäten und Veranstal-
tungen Sie auf Ihrem Hof anbieten?
Wir bieten das ganze Jahr über ver-
schiedene Workshops und Veranstal-
tungen für Kinder und Erwachsene 
an, darunter Alpakawanderungen, 
Seifenherstellungskurse, Kräuter-
wanderungen und besonders beliebt 
sind die Kindergeburtstagsfeiern. 
Diese Aktivitäten ermöglichen es 
unseren Besuchern, die Natur und 
die Tiere hautnah zu erleben und 
dabei etwas über die traditionelle 
Landwirtschaft und Handwerks-
kunst zu lernen. Übrigens bin ich 
auch eine ausgebildete Kräuterpäd-
agogin, daher sind unsere Kräuter-
wanderungen besonders lehrreich 
und informativ.

Lagerfeuerstelle 

 Stall und Hofladen

 Plüsch- 
 Alpaka 

 NÄCHSTE VERANSTATUNGEN UND KURSE 
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125 JAHRE RAIFFEISENBANK 
STALLHOFEN. Ein besonderer Mei-
lenstein steht bevor: Am Samstag, 
den 29. Juni 2024, feiern wir das 
125-jährige Bestehen der Raiffeisen-
bank Stallhofen. Mitten im Herzen 
von Stallhofen gelegen, sind wir seit 
125 Jahren Ihr verlässlicher Partner 
in allen finanziellen Belangen. Wir 
laden Sie herzlich ein, dieses be-
sondere Jubiläum gemeinsam mit 
uns beim Gemeindeamt Stallhofen 
zu feiern. Merken Sie sich dieses 
Datum vor – wir freuen uns auf Sie! 

Raiffeisen-
bank 
Stallhofen  SAMSTAG, 29.06.2024 

Areal Gemeindeamt
Stallhofen

ab 09.00 UHR*

Come Together mit Fingerfood
ab 10.00 UHR*

Offizielle Generalversammlung
ab 13.00 UHR
Gemütliches Zusammensein
ab 15.00 UHR
Preisverleihung Schatzspiel
*Anmeldung erforderlich bis spätestens 26.06.2024

X-SAVE GEWINNSPIEL – DIE GE-
WINNER STEHEN FEST! Herzlichen 
Glückwunsch an Leonie Plettig und 
Michael Reinprecht sowie Florian 
Grabenwarter, die glücklichen 
Gewinner unseres X-Save Gewinn-
spiels! Viel Vergnügen im Cineplexx 
wünschen wir euch und euren Be-
gleitungen. Euer Gewinn verspricht 
einen unterhaltsamen Ausflug in 
die Welt des Kinos.

NEUZUGANG IM TEAM! Wir freuen 
uns, bekannt zu geben, dass seit dem 
2. Januar 2024 Frau Bianca Strom-
mer unser Team verstärkt. In ihrer 
Funktion unterstützt sie unsere 
Rechnungswesenleiterin Frau Maria 
Kosmatsch. Unter dem Motto „Nur wer 
von den Besten lernt, kann selbst auch 
herausragend werden“, blicken wir 
erwartungsvoll in die Zukunft. Liebe 
Bianca, wir wünschen dir viel Freude 
und Spaß bei der Arbeit mit Zahlen 
und heißen dich in der Raiffeisen-
bank Stallhofen herzlich willkommen. 
Überzeugt davon, mit Frau Strommer 
eine hervorragende Wahl getroffen zu 
haben, freuen wir uns auf die gemein-
same Zeit und Zusammenarbeit.

X-Save.
v.l.: Dir. Markus Kulhanek, Leonie Plettig, 
Michael Reinprecht, Dir. Mag. (FH)  
Reinhard Hainisch, Nina Kiedl, BSc. 

 Bianca 
 Strommer
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Sollte eine einvernehmliche Schei-
dung nicht möglich sein, so ist im 
Zusammenhang mit der Einbrin-
gung einer Scheidungsklage, welche 
sich auf Verschulden (zB Ehebruch, 
Verletzung der anständigen Be-
gegnung, Verletzung der Beistands-
pflicht oder der Unterhaltspflicht, 
Vernachlässigung des Haushaltes 
etc.) stützt, zu beachten, dass diese 
binnen 6 Monaten ab Kenntnis des 
Scheidungsgrundes bei Gericht ein-
langt. Text: Mag. Gerald Leitgeb

ie Scheidung der Ehe ist neben 
der Nichtigerklärung der Ehe 

und der Aufhebung der Ehe eine der 
Möglichkeiten die Ehe zu beenden. 
In Österreich ist das Scheidungs-
recht im Ehegesetz (EheG) geregelt. 
Können die Ehegatten keine Eini-
gung über die Art und Weise der 
Scheidung erlangen, so kommt es zu 
einer streitigen Scheidung.

Das Österreichische Gesetz
kennt folgende Scheidungsarten:
•	Scheidung aus Verschulden 
	 (§ 49 EheG) 
•	Scheidung wegen Auflösung  

der häuslichen Gemeinschaft  
(§ 55 EheG)

•	Scheidung aus anderen Gründen 
(§ 50 – 52 EheGff)

•	Scheidung im Einvernehmen  
(§ 55a EheG)

Solange eine Gesprächsbasis zwi-
schen den Ehepartnern gegeben ist, 
ist jedenfalls einer einvernehmlichen 
Scheidung sowohl aus Kosten- als 
auch aus zeitlichen Gründen der Vor-
zug zu geben. Für die Scheidungs-
partner sind jedenfalls nachstehende
Punkte von wesentlicher Bedeutung:
•	sozialversicherungsrechtliche und 

pensionsrechtliche Stellung nach 
der Scheidung

•	Ansprüche auf Unterhalt
•	die Aufteilung des ehelichen Ge-

brauchsvermögens (z.B. Hausrat 
der im Laufe der Ehegemein- 
schaft erwirtschaftet wurde)

•	der Ehewohnung (das ist die 
Wohnung in der das Ehepaar den 
Schwerpunkt der gemeinsamen 
Lebensführung hat oder hatte)

•	die Ersparnisse
•	die Schulden

	 Empfehlung: Konkrete 
Schritte im Zusammen-
hang mit einer Schei-
dung sollten nur mit 
einem Rechtsbeistand 
und nach reiflicher 
Überlegung aller Folgen 
eingeleitet werden.

Scheidung oder Ehescheidung bezeichnet die 
formelle juristische Auflösung einer Ehe.

Ehescheidung
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§

Allgemeinpraxis | Ärztehaftpflicht  
Schadensersatzrecht | Inkassowesen 
Liegenschafts- und Immobilienrecht
Erb- und Verlassenschaftsrecht

Allgemeinpraxis | Ärztehaftpflicht | Schadensersatzrecht

Inkassowesen | Liegenschafts- und Immobilienrecht

Erb- und Verlassenschaftsrecht

Vermittlung | Ankauf | Verkauf von Immobilien

LEITGEB REALITÄTEN G
m

b
H

RECHTSANWALTSKANZLEI
MAG. LEITGEB

8152 Stallhofen | Eichengasse 3
T +43 3142 / 22098
M office@ra-leitgeb.at | www.ra-leitgeb.at

8152 Stallhofen | Eichengasse 3
T +43 664 75 10 22 50
M office@leitgeb-real.com | www.leitgeb-real.com

	+43 31 42 / 22 0 98
	office@ra-leitgeb.at
	ra-leitgeb.at

	 +43 664 / 75 10 22 50
	 office@leitgeb-real.com
	 leitgeb-real.com

Allgemeinpraxis | Ärztehaftpflicht | Schadensersatzrecht

Inkassowesen | Liegenschafts- und Immobilienrecht

Erb- und Verlassenschaftsrecht

Vermittlung | Ankauf | Verkauf von Immobilien

LEITGEB REALITÄTEN G
m

b
H

RECHTSANWALTSKANZLEI
MAG. LEITGEB

8152 Stallhofen | Eichengasse 3
T +43 3142 / 22098
M office@ra-leitgeb.at | www.ra-leitgeb.at

8152 Stallhofen | Eichengasse 3
T +43 664 75 10 22 50
M office@leitgeb-real.com | www.leitgeb-real.com

Vermittlung | Ankauf | Verkauf von Immobilien
Eichengasse 3 | 8152 Stallhofen

D
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In einer echten Gemeinschaft 
wird aus vielen ICH ein WIR.
Erwin Ringel

Gemütlich ins neue Jahr! 
Die Ausflüge ins Café zählen zu 
den Höhepunkten für unsere 
Bewohnerinnen, Bewohner und 
Mitarbeitenden. 

Maria Lichtmess. Mit diesem alten Brauch ver-
abschieden wir die Weihnachtszeit. Die Lichtmesskrap-
fen, weit verbreitet als Symbole des Glücks, erinnern 
uns daran: „Zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen!“

Valentinstag. 
Unser Dank gilt der 
SPÖ Stallhofen für die 
liebevoll ausgewählten 
Blumengrüße zum Va-
lentinstag, die unsere 
Bewohnerinnen, Be-
wohner und Mitarbei-
tenden erfreuten.

	 Ein herzliches Dankeschön an das Marktcafe  
Stallhofen für die stets warmherzige Begrüßung.
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Fasching. 
„LACHEN ist die 
schönste Sprache 
der Welt!“ Getreu 
diesem Motto 
ließen wir am Fa-
schingsdienstag 
die Fröhlichkeit 
hochleben.

Rosenmontagssingen. 
Ein großes Dankeschön geht an 
die Musikmittelschule Stallho-
fen für die wunderbare musika-
lische Begleitung des Rosen-
montags, die das Fest zu einem 
besonderen Erlebnis machte.

Theater Stallhofen. 
Ein herzlicher Dank an die 
Theaterrunde Stallhofen 
für die Einladung zu einer 
sowohl unterhaltsamen als 
auch humorvollen Auf-
führung, die uns allen viel 
Freude bereitete.
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Wir gratulieren!
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90 ANNA KAGER 
 RASSBERG 

85 WILHELMINE AMSCHL 
 KALCHBERG 

80 SOPHIE RUMPF 
 HAUSDORF 80 FRANZ HERI 

 AICHEGG 80 PAULA MARIA ZOISL 
 MARKTPLATZ 

85 ANNA KOCH 
 MARKTPLATZ 

95 ERNA KRIENZER 
 MARKTPLATZ 85 ANNA HOJAS 

 STALLHOFEN 

95 MARIA KOLLEGGER 
 STALLHOFEN 

	 Geburtstage
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Cäcilia Eckhart 80BERNAU

Hilda Kroisel 100STALLHOFEN

Franziska Deschmann 85STALLHOFEN

Hirzbauer Anna 90STALLHOFEN

Christa Mayerhold 80STALLHOFEN

Ferdinand Pirkenau 99STALLHOFEN

Johann Burgstaller 80STALLHOFEN

Gertrude Reinisch 92AICHEGG

Ernest Hermann 85KALCHBERG

Margareta Reinbacher 94HAUSDORF

Gertrude Meissl 85STALLHOFEN

Gertrude Moshuber 92MARKTPLATZ

Helga Wagner 80BERNAU

Alfred Georg Schober 80MARKTPLATZ

Franziska Hausegger 80RASSBERG

Elfriede Schlögl 80KALCHBERG

Anna Schlögl 90KALCHBERG

Anna Albert 94KALCHBERG

Die Marktgemeinde Stallhofen wünscht allen 
Jubilaren nochmals alles Gute, Glück und vor 

allem noch viele Jahre in Gesundheit.

         DIAMANTENE 
  HOCHZEIT 60

Josef + Stefanie Eckhardt
STALLHOFEN

	 Hochzeitsjubiläen

In der Marktgemeinde Stall-
hofen wird großer Wert auf 
die Würdigung und Anerken-
nung der Bürgerinnen und 
Bürger gelegt, die beson-
dere Geburts- und Hoch-
zeitsjubiläen erreichen. Hier 
ist eine kurze Erklärung wie 
Ehrungen ablaufen:

Lebensjubiläen: Bürge-
rinnen und Bürger, die 

das 80., 85. oder 90. Lebens-
jahr vollenden, werden von 
der Gemeinde geehrt. Ab 
dem 90. Lebensjahr finden 
diese Ehrungen dann jähr-
lich statt. Vor dem Jubiläum 
werden die Jubilare von der 
Gemeinde kontaktiert und 
über die bevorstehende 
Ehrung informiert. Bei der 
Ehrung erhalten sie entweder 
einen mit regionalen Produk-
ten befüllten Geschenkkorb 
oder, falls gewünscht, Gut-
scheine im gleichen Wert des 
Geschenkkorbes.

Hochzeitsjubiläen: 
Auch Hochzeitsjubilare, 

die ihr goldenes (50 Jahre), 
diamantenes (60 Jahre), 
eisernes (65 Jahre) oder 
gnadenes (70 Jahre) Hoch-
zeitsjubiläum feiern, werden 
von der Gemeinde Stallhofen 
mit einem Geschenkkorb oder 
Gutscheinen geehrt. 

Veröffentlichung von 
Fotos: Bei den Ehrun-

gen gemachte Fotos werden 
im Gemeinde Rundschreiben 
veröffentlicht, sofern das 
nicht verneint wird. 
Diese Praxis der Ehrungen 
ist ein Zeichen der Wert-
schätzung und Dankbarkeit 
der Gemeinde gegenüber 
den Bürgern, die mit ihren Le-
bensleistungen zum Gemein-
wohl beigetragen haben.

3.

2.

1.

5 Hölzerne Hochzeit

35 Leinwandhochzeit

15 Kristallhochzeit

25 Silberhochzeit

10 Rosenhochzeit

20 Porzellanhochzeit

30 Perlenhochzeit

60 Diamanthochzeit

45 Messinghochzeit

50 Goldhochzeit

40 Rubinhochzeit

65 Eiserne Hochzeit

70 Gnadenhochzeit

55 Smaragdhochzeit

DIE BEKANNTESTEN    
HOCHZEITSJUBILÄEN
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 REKORD.  Der TC Stallhofen kann 
aktuell einen Höchststand von 123 
Mitgliedern verzeichnen. Erfreuli-
cherweise gewinnen wir jedes
Jahr neue Mitglieder und können
trotz der Abgänge den Mitglieder-
stand halten bzw. sogar ausbauen. 
Und das ist einfach erklärt: Tennis ist 
ein familienfreundlicher Sport, der 
Generationen miteinander verbindet. 
Entdecke die faszinierende Welt des 
Tennis, in der Kraft, Ausdauer und 
Präzision elegant zusammenkom-
men. Triff Gleichgesinnte und baue 
neue Freundschaften auf. Tennis 
bietet eine großartige Gelegenheit, 
sich in einem freundlichen Wettbe-
werb zu messen und dabei Spaß zu 
haben. Egal, ob Jung oder Alt, Anfän-
ger oder Fortgeschrittener - Tennis 
ist ein Sport für jedes Alter und jede 
Fähigkeitsstufe. Unsere Trainer 
stehen bereit, um dich auf jedem 
Spielniveau zu unterstützen. Beim TC 
Stallhofen steht der Tennissport im 
Mittelpunkt, und wir möchten sicher-
stellen, dass er für jeden zugänglich 

ist! Deshalb halten wir unsere Mit-
gliedspreise bewusst niedrig, damit 
jeder die Chance hat, die Faszination 
des Tennis zu erleben. So kostet zum 
Beispiel ein Abo für eine Einzelmit-
gliedschaft für die gesamte Saison 
nur 110 Euro. Besondere Tarife gibt 
es für Familien, Kinder und Jugend-
liche. Auf unserer Homepage sind 
alle Tarife angeführt. Zu Beginn der 
Saison wird ein Mixed Tennis-Eröff-
nungsturnier veranstaltet, mit dem 
Ziel, die Tennisgemeinschaft zu 
fördern, neue Mitglieder zu integ-
rieren und soziale Bindungen unter 
den Spielern zu stärken. Egal, ob du 
ein erfahrener Spieler oder gerade 
erst mit dem Tennis begonnen hast, 
dieses Turnier bietet eine einladen-
de Atmosphäre für alle. Die Spieler 
treten in bunt zusammengestellten 
Teams unterschiedlicher Spielstärke 
an, um den Teamgeist zu stärken. 
Nach den Spielen gibt es eine kleine 
Siegerehrung und ein geselliges 
Beisammensein mit Essen und er-
frischenden Getränken.

Tennis Club Stallhofen

 MANNSCHAFTS MEISTERSCHAFTEN.  
Der TC Stallhofen nimmt auch heuer
wieder bei der Mannschaftsmeister-
schaft des Steirischen Tennisverbandes
mit 3 Mannschaften teil. Die Damen der 
Gruppe 45+, die Herren der Gruppe 60+ und 
die Herren der Gruppe 45+. Die Herren der 
Gruppe 45+ konnten im letzten Jahr nach 
hervorragenden Leistungen den 1. Platz 
erreichen und sind dadurch in die nächst 
höhere Klasse aufgestiegen. Zusätzlich 
nehmen mehrere Damen bei der steirischen 
Hobbytennismeisterschaft, dem FIT Cup, teil. Siegerehrung 

 Eröffnungsturnier 
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 MARKTFESTIVAL 2024 - 
 BEWEGUNGSREVOLUTION.  Wir
bieten während des zweitägigen 
Marktfests in Stallhofen kostenlos
verschiedene Sportarten für alle
Altersgruppen an. Die Sport- und Be-
wegungsmöglichkeiten in der Freizeit-
anlage sind vielfältig und daher optimal 
für unser Projekt geeignet. Um die Ver-
anstaltung anzukündigen, werden wir 
Plakate anbringen und rechtzeitig auf 
unserer Homepage stallhofen.tennis-
platz.info informieren. Die angebotenen 
Sportarten umfassen Fußball, Boccia, 
Tennis, Nordic Walking, Wandern, Klet-
tern, Frisbee, Padel-Tennis, Tischtennis 
und Federball.

1 	 Fußball: Hans-Peter Benedikt und 
	 Klaus Lesky 
 	 Fußball-Trainingsplatz (ca. 1/3 davon) 
 	 SA: 16:00 - 18:00, SO: 10:00 - 12:00 

2 	 Boccia: Fredi Kollegger 
 	 Neben dem Fußball-Trainingsplatz
 	 SA: 17:00 - 20:00, SO: 11:00 - 14:00 
3 	 Tennis: Heli Kump und 

	 wahrscheinlich Gerd Hösele 
 	 SA: 13:00 - 15:00, SO: 10:00 - 12:00 
4 	 Nordic Walking: Maria Hois 

 	 SO: 8:30 - 10:00 
5 	 Wandern: Christa Schlosser 

 	 SA: 11:00 - 13:30 
6 	 Padel-Tennis, Frisbee, Tischtennis, 

	 Federball Herbert Krammer 
	 (Padel-Tennis und Frisbee) 
	 Erwin Pöllabauer (Tischtennis)  
 	 Multifunktionsplatz 
 	 SA: 13:00 - 16:00, SO: 11:00 - 14:00 

7 	 Klettern (Kletterwand) Stefan Seewald  
 	 SPÖ-Stand bei den Parkplätzen 
 	 SO: 10:00 - 13:00 
8 	 Federball Silvia Hutter 

 	 Bei der Tennishütte 
 	 SO: 13:00 - 16:00

 KINDER- UND 
 JUGENDTENNIS KURSE.  Auch in
der kommenden Saison werden
wieder Kinder- und Jugendtennis-
kurse mit ausgebildeten Trainern
abgehalten. Im letzten Jahr haben 
fast 50 Kinder daran teilgenommen, 
die in mehreren Gruppen unterrichtet 
wurden. Die Kinder und Jugendlichen 
waren mit viel Freude dabei und man 
konnte die Fortschritte, die sie in den 
letzten Jahren erzielten, beim all-
jährlichen Abschlussturnier deutlich 

sehen. Im Anschluss gab es nach der 
Siegerehrung für die Teilnehmer und 
den Angehörigen einen Imbiss mit 
Getränken. Das Essen wurde dabei 
vom Fotostudio Kump gesponsert.

Ende August ist eine Intensivwoche 
geplant, bei der auf allen 3 Plätzen 
von Montag bis Freitag Trainings-
einheiten durchgeführt werden. Zu 
dieser Intensivwoche können sich 

auch Kinder und Jugendliche anmel-
den, die nicht an den Kursen in der 
ganzen Saison teilnehmen. Ein Dank 
gilt der Marktgemeinde Stallhofen, 
die im Rahmen der Jugendförderung 
die Stallhofner Kinder/Jugendlichen 
mit einem finanziellen Beitrag unter-
stützt. Wir hoffen, dass sich auch 
heuer wieder viele Kinder und Ju-
gendliche melden, um sich sportlich 
zu betätigen. Text: Helmut Kump (Obmann)

	 Ein herzliches Dankeschön an alle unsere 
Mitglieder, Trainer und Sponsoren für ihre 
anhaltende Unterstützung und ihr Engagement.

	www.stallhofen.tennisplatz.info

GEMEINDENACHRICHTEN STALLHOFEN  MAI 2024 35

V
ER

EI
N

E



 HOBBYTURNIER.  Es war wieder
ein großartige Veranstaltung
mit insgesamt 42 teilnehmenden
Mannschaften. Der ESR Bernau 
veranstaltete am 15. und 16. März in 
der Freizeithalle Stallhofen wieder das 

traditionelle Hobbyturnier. Insge-
samt konnten 42 Mannschaften aus 
der Steiermark und Kärnten begrüßt 
werden. Am Freitagabend gewann 
der Staatsmeister 2024, Pongratz Ko-
wald Voitsberg, ohne Niederlage vor 

Ligist Krottendorf und Gut 
Eis Voitsberg. Am Samstagvormittag 
gewann Jimmy Wien vor Grossfeistritz 
und Söding, während am Nachmittag 
Hirschegg vor Stanzertal und Bruck 
siegte. Es war erneut eine gelungene 
Veranstaltung, und daher möchten 
bereits viele ihre Nennung für das 
nächste Jahr abgeben.

 ASKÖ LANDESMEISTERSCHAFT. 
Am Sonntag, den 17. März, fand 
die ASKÖ Landesmeisterschaft im 
Mixed-Bewerb statt. Söding siegte 
vor Kowald Voitsberg und Weiz. Die 
ersten beiden Mannschaften des 
Wettbewerbs steigen zur Bundes-
meisterschaft in Linz auf. Aufgrund 
eines holprigen Starts erreichte 
Bernau leider nur den 12. Platz.

ESR Bernau 

 KINDER- UND FAMILIENKONZERT.  
Das erste Kultur-Menü des Jahres
2024 führte das Grazissimo 
Brassquintett mit Eddie Luis nach
Stallhofen. Sie präsentierten das 
musikalische Märchen „Hänsel & 
Gretel“ in einer speziellen Fassung für 
Kinder und Familien. Diesen Lecker-
bissen servierten wir am 1. März den 
Schüler:innen der Mittelschule sowie 
der Volksschule Stallhofen. Die Schü-
ler:innen lauschten mit offenen Ohren 
und staunenden Augen der Opernmu-
sik sowie den spannenden Erzählun-
gen. Danke auch an die Elternvereine 
der Mittelschule und Volksschule für 
die finanzielle Beteiligung. Dadurch 
war es möglich den Schulkindern den 
Besuch der Aufführungen kostenlos 
zu ermöglichen. Zwei Wochen später 
gastierte das Blechbläser-Ensem-
ble mit dem versierten Märchen-
erzähler am Sonntag, den 17. März 
im Gemeindesaal, wo eine öffentlich 
zugängliche Veranstaltung angeboten 

wurde. Auch an diesem Sonntag-
Nachmittag lauschten viele Kinder 
mit Eltern, Großeltern sowie viele 
weitere Kultur-Hungrige der äußerst 
stimmigen Aufführung des bekannten 
Grimm-Märchens sowie der Musik 
der gleichnamigen Oper von Engel-
bert Humperdinck. Es ist uns als 
Verein Kultur.Hunger ein Anliegen 
auch zukünftig ein qualitatives und 
altersgerechtes Kulturprogramm für 
unser junges Publikum in Stallhofen 
anzubieten. Wir freuen uns diesbe-
züglich auch über jegliche Unterstüt-
zung sowie Anregungen.

 KULTUR-MENÜ 2024.  Weiters 
wird auch heuer wieder ein ab-
wechslungsreiches Kultur-Menü 
für alle kulturell interessierten 
Stallhofener:innen serviert: Im 
Frühjahr wird erstmals eine Lesung 
mit einem steirischen Autor in den 
kunsterfüllten Räumen des Ambrosi-
Museums stattfinden. Zudem gibt es 

im Juli eine kleine Sommer-
Konzert-Trilogie: An den Freitagen 
12., 19. und 26. Juli werden bei 
hoffentlich schönem Sommerwetter 
im Hof des Ambrosi-Museums drei 
unterschiedliche Musikgenres erklin-
gen: Styrian Klezmer bringt das Kon-
zert-Areal mit jiddischer sowie Bal-
kanmusik zum Klingen und Tanzen, 
das Festival „Vokal Total“ begeistert 
mit unterschiedlichsten Gesangs-
formationen aus aller Welt und das 
Ensemble „Brass Cuvee“ beeindruckt 
mit mitreißenden Bläserklängen und 
einigen Überraschungen.

Wir freuen uns auf ein abwechs-
lungsreiches und schönes Kultur.
Hunger.Jahr 2024!

VEREIN KULTUR.HUNGER
	kultur.hunger@gmx.at
	+43 664 4019520
	  verein.kulturhunger
	  kultur.hunger

Kultur.Hunger.News
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 NEUER HEGEMEISTER.  „Im ver-
gangenen Jahr hatte ich die Ehre,
von Ernst Knopper die Aufgaben
des Hegemeisters für den Hege-
ring VII Södingtal zu überneh-
men.“ Unser Zuständigkeitsbereich 
erstreckt sich über die Katastralge-
meinden der Gemeinden Stallhofen 
und Geistthal-Södingberg, was einer 
Fläche von rund 8.000 Hektar ent-
spricht. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei Ernst Knopper für sein 
jahrzehntelanges Engagement und 
seinen Einsatz als Hegemeister in 
unserem Jagdgebiet herzlich be-
danken.

Als Jäger obliegt uns die Verantwor-
tung, einen gesunden und ausge-
wogenen Wildbestand zu erhalten. 
Dies erfordert eine sorgfältige 
Regulierung des Bestands. Zudem 
stehen wir in ständiger Abstimmung 
mit den Landwirten und Grundbe-
sitzern unserer Jagdreviere, um ein 
Gleichgewicht zu gewährleisten, das 
sowohl für die Land- und Forstwirt-
schaft als auch für die Grundeigen-
tümer tragbar ist. 

Mit den letzten Tagen hat der Winter 
seinen Abschied eingeleitet und 
das Frühjahr ist eingekehrt. Über-
all in der Natur zeigt sich neues 
Leben. Dies ist auch die Zeit, in der 
das Wild aus den Winterquartieren 
in den Wäldern auf die Wiesen und 
Felder zieht, was essenziell ist, um 
den Verbissdruck in den Wäldern 
zu reduzieren. Wenn den Tieren 
der Zugang zu diesen Freiflächen 
verwehrt bleibt, führt das zu einem 
erhöhten Verbissdruck in den 
Wäldern, was eine unerwünsch-
te Reduktion des Wildbestands 
nach sich ziehen würde. Als Jäger 
schätzen wir es besonders, das Wild 
in seinem natürlichen Verhalten zu 
beobachten. Deshalb bitten wir alle 
Naturfreunde, die Wege nicht zu 
verlassen. Zudem wäre es hilfreich, 
wenn die Menschen ihre Aktivitäten 
in der Natur so planen könnten, dass 
sie frühestens eine Stunde nach 
Sonnenaufgang beginnen und spä-
testens eine Stunde vor Sonnen-
untergang enden, um dem Wild die 
Nutzung der Dämmerungszeiten zu 
ermöglichen.

Zusätzlich ist das Frühjahr eine ganz 
wesentliche Jahreszeit im Zyklus 
der Tiere, die Jungtiere erblicken in 
diesen Monaten das Licht der Welt. 
Verständlicherweise haben in diesen 
Tagen die Muttertiere einen erhöhten 
Nahrungsbedarf. Zum Schutz der 
Elterntiere und vor allem auch der 
Jungtiere ist es besonders wichtig 
das Wegegebot einzuhalten und 
nicht quer durch Wiesen und Wälder 
zu laufen. Hunde müssen unbedingt 
an der Leine geführt werden, um 
Stresssituationen für die Elterntiere 
und etwaige Lebensgefahren für 
die Jungtiere zu vermeiden. Gerade 
in den ersten Wochen ist Ruhe ein 
wesentlicher Faktor für die Entwick-
lung der Jungtiere. Wichtig ist es 
auch, die Kotsackerl der Haustiere 
ordnungsgemäß zu entsorgen, da die 
Aufnahme des Haustierkots erheb-
liche negative Auswirkungen auf die 
Gesundheit der Wild- und vor allem 
auch der Nutztiere der Landwirte hat.

Wir Jäger streben danach, in Ab-
stimmung mit den Landwirten und 
Grundbesitzern einen artenreichen, 
gesunden und ausgeglichenen 
Wildbestand zu erhalten. Durch die 
Beachtung einiger grundlegender 
Prinzipien, über die wir auch gerne 
im persönlichen Gespräch infor-
mieren, können alle Naturbenutzer 
einen wertvollen Beitrag zum Erhalt 
der Artenvielfalt leisten. So können 
wir uns auch zukünftig gemeinsam 
an der vielfältigen und reichen Natur 
unseres Södingtals erfreuen. 
Text: Hannes Schuster, Hegemeister für den 
Hegering VII Södingtal

Jagdverein
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 BAUERNBALL.  Am 9. November
2023 fand in der FZZ Halle der
legendäre Bauernball Stallhofen
statt. Mit zahlreichen Besucher:in-
nen, guter Musik und feinster Kulina-
rik wurde bis in die Morgenstunden 
gefeiert. Eröffnet wurde die Veran-
staltung mit einer schneidigen Polo-
naise, sowie der Begrüßung durch  
die Obleute Johanna Stroißnig und ​ 
Manuel Läßer. Die Mitternachtseinla-
ge wurde dieses Mal an die Leder-
hos’n, eine Schuhplattlerinnengruppe 
aus St. Stefan ob Stainz, überge-
ben. Danach wurde das Schätzspiel 
aufgelöst und die Gewinner:innen 
wurden mit Geschenkskörben be-
schenkt. In diesem Zuge möchte sich 
die Landjugend Stallhofen erneut bei 
allen Sponsoren bedanken. 

 GENERALVERSAMMLUNG.  Unter
dem Motto „Kleiner Roter Traktor“
wurde am 9. Februar das neue
Landjugendjahr eingeläutet. Bei 
der diesjährigen Generalversammlung 
durfte die Landjugend Ortsgruppe 
Stallhofen ca. 60 Mitglieder, zahlreiche 
Ehrengäste, sowie Vertreter:innen des 
Landjugend Bezirksvorstandes und 
weiteren Ortsgruppen begrüßen. Nach 
zahlreichen Tagesordnungspunkten 

und einem  Tätigkeitsbericht über das 
vergangene Jahr, wurden Neuwahlen 
durchgeführt. Die ausgeschiedenen 
Vorstandsfunktionär:innen wurden 
anschließend verabschiedet und es 
wurden noch ausständige Über-
gaben des Leistungsabzeichen in 
Bronze nachgeholt. Die Landjugend 
Stallhofen bedankt sich herzlich bei 
allen Ehrengästen, besonders bei 
den drei Bürgermeister:innen Franz 
Feirer, Klaudia Stroißnig und Alfred 
Pretenthaler. 

 OSTERFEUER.  Am 30. März 2024
veranstaltete die Landjugend
Stallhofen ihr alljährliches
Osterhaufn Hoazn auf der Wiese
gegenüber der Firma HTBau. 
Durch die fleißige Arbeit der 6 Trak-
torfahrer, konnte sich der Haufen 
auf jeden Fall sehen lassen. Wir 
bedanken uns bei den zahlreichen 
Gästen fürs Vorbeischauen!

Landjugend

Bezirkseisschießen: Platz 4
Bezirkshallenturnier: Mädels Platz 1, 
Burschen Platz 1, „Bester Tormann“
4x4 Bezirksentscheid (Wissensbewerb): Plätze 1, 3, 5, 7, 11, 13

Die Landjugend Stallhofen 
auf Bezirksebene:

 Generalversammlung 
 im Gasthaus Rössl 

 Die Mitglieder beim 
 diesjährigen Bauernball 
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 KONZERT.  In der Aula der neuen
Mittelschule Stallhofen fand am
13. April 2024 das zweite Konzert
des Chores Soundgfühl statt. Un-
ter der Leitung von Markus Amreich 
zeigten die Sängerinnen und Sänger 
einmal mehr ihr musikalisches Kön-
nen. Besondere Unterstützung er-
hielten sie dieses Jahr vom Männer-
gesangsverein Stallhofen und dem 

Soundgfühl
Kurzschluss Trio, was die musika-
lische Vielfalt des Abends berei-
cherte. Der bekannte Moderator 
Thomas Vollmann führte mit Witz 
und Charme durch das Programm. 
Seine unterhaltsamen Beiträge 
sorgten nicht nur für Übergänge 
zwischen den musikalischen Dar-
bietungen, sondern auch für viele 
Lacher im Publikum. Nach dem 

Konzert klang der Abend in gewohnt 
geselliger Atmosphäre aus. Die Gäste 
genossen ein reichhaltiges Buffet 
und das aus dem Mürztal stammen-
de, beliebte Bier. Das Zusammensein 
in der Aula bot eine ausgezeichnete 
Gelegenheit für die Besucher, mit den 
Künstlern ins Gespräch zu kommen 
und den Abend gemeinsam ausklin-
gen zu lassen.

 Kurschluss Trio 

 Moderator 
 Thomas 
 Vollmann 

 Der Chor mit Chorleiter
 Markus Amreich beim Konzert

Frank´s Frank´s 
1. Sommerfest1. Sommerfest

29. JUNI29. JUNI

2 0 2 42 0 2 4
STARTSTART
1 1 . 0 01 1 . 0 0

MUSIKMUSIK
          Ligist3
    Volxpop

EssenEssen
    Kistenfleisch 
    „Von Hondgmocht“

Das wartet auf Euch:Das wartet auf Euch:
Großes Festzelt

Spiel & Spaß für Kinder mit Hüpfburg
Disco ab 21:00 Uhr

Eintritt € 5,00 | Kinder bis 14 Jahre gratis | Vorverkauf beim Kreuzwirt
Veranstalter: Peter Schweigler

Bei jeder Witterung!Bei jeder Witterung!

Wo: Kreuzwirt, 8152 Stallhofen 22Wo: Kreuzwirt, 8152 Stallhofen 22

  
 

  112255  JJAAHHRREE    
 

AB 09.00 UHR*  
COME TOGETHER mit 
FINGERFOOD 

AB 10.00 UHR*OFIZ  IELLE 
OFFIZIELLE GENERALVERSAMMLUNG 

AB 13.00 UHR  
GEMÜTLICHES ZUSAMMENSEIN 

AB 15.00 UHR 
PREISVERLEIHUNG SCHÄTZSPIEL 
*Anmeldung erforderlich bis spätestens 26.06.2024 

SSAAMMSSTTAAGG,,  2299..0066..22002244      
AARREEAALL  GGEEMMEEIINNDDEEAAMMTT  SSTTAALLLLHHOOFFEENN 

JJUUBBIILLÄÄUUMMSSFFEESSTT 
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 IDYLLISCHE PFERDESCHLITTEN-
 FAHRT IN RAMSAU AM DACHSTEIN.  
Mit vollem Bus und bestens ge-
launten Seniorinnen und Senio-
ren startete der Seniorenbund
Stallhofen am 24. Jänner sein
Jahresprogramm 2024. Am Fuße 
des Dachsteins, im sogenannten 
Rössing, steht die Ramsauer Loden-
walke – die Heimat des Schladminger 
Lodens. Nach einer Führung durch 
den altertümlichen Betrieb und einem 
kurzen Abstecher zum angrenzenden 
Shop ließen sich die Seniorinnen und 
Senioren in der hauseigenen Gast-
stätte verwöhnen.
  
Im Anschluss daran brachen die  
58 TeilnehmerInnen zu einer rund 
dreistündigen Pferdeschlitten-
fahrt auf. Warm angezogen und in 
flauschige Decken gehüllt, wurden 
sie von acht Pferdegespan-
nen durch die verträumte 
Winterlandschaft gezogen 
– verzaubert von unzähli-
gen schneeweißen 
Bergen im Hinter-
grund.

 DER SCHLÜSSEL ZU EINEM 
 GESUNDEN LEBEN IM ALTER.  
Wie man gesund bleibt und ein er-
fülltes Alter erreicht, hängt nicht
nur vom Glück ab. Es gibt wissen-
schaftlich fundierte Empfehlun-
gen für Menschen, die nicht nur
lange leben, sondern auch gesund
altern möchten.

Dank der Fortschritte in der Medizin 
können viele der einst als tödlich 
geltenden Krankheiten besser kont-
rolliert werden. Krebs ist nicht mehr 
zwangsläufig ein Todesurteil. Auch 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen können 
immer effektiver behandelt werden. 
Infolgedessen hat heute jedes zweite 
geborene Kind die Aussicht, 100 Jah-
re alt zu werden.

Ungeachtet dessen nimmt aber die 
Anzahl der sogenannten „gesunden 
Lebensjahre“ in unseren Breiten nicht 
im gleichen Maße zu. 

Im Folgenden sind einige wichtige 
Strategien angegeben, die im Alltag 
und in der Freizeit angewendet  

werden können, um die Lebens-
qualität im Alter zu  

verbessern:

• Baue  
regelmäßige 
körperliche 

Bewegung in 
deinen Tages- 

ablauf ein.
• Sorge für ausreichend 

Entspannung und Schlaf.
• Triff Vorkehrungen zur  

Verhinderung von Krankheiten.
•	 Achte auf eine ausgewogene  

Ernährung.
•	 Verzichte auf das Rauchen.
•	 Halte dein Gewicht im  

gesunden Bereich.
•	 Pflege soziale Beziehungen  

und Freundschaften.
•	 Trinke ausreichend Wasser.
•	 Verbringe häufig Zeit im Freien  

und in der Natur.
•	 Finde eine dauerhafte Aufgabe,  

in der du aufgehst und aufblühst.
•	 Bewahre eine positive Lebens- 

einstellung.

... und diese vielfältigen Aktivitäten 
bietet der Seniorenbund Stallhofen 
seinen Mitgliedern bis Juli 2024 im 
Hinblick auf Wohlergehen und Ge-
sundheit an:

•	 Gemütliche Seniorentreffs
•	 Kniffliges Gehirnjogging
•	 Kegel- und Kartenspielnachmittage
•	 Smartphone-Schulungen
•	 Erste-Hilfe-Auffrischungskurse 
•	 Gesundheitsgipfel: „Früherkennung 

und Behandlung von Brust- und 
Prostatakrebs“ 

•	 Tagesfahrt zum Haus der Wildnis in 
Lunz am See/Niederösterreich

•	 Musikalisch umrahmte  
Muttertagsfeier

•	 Zweitagesfahrt: Landeshauptstadt 
Salzburg und Königssee

•	 Bezirksübergreifender Wandertag 
mit Deutschlandsberg am  
Theaterweg in St. Josef

•	 Fahrt ins Soča Tal
•	 Tagesfahrt zum Felsentheater  

in Fertörákos, Operette  
„Die Zirkusprinzessin“

•	 Tagesfahrt: Rund um Friesach/Kärn-
ten (mit Prof. Mag. Dr. Ernst Lasnik)

Seniorenbund
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 DER GESUNDHEITSGIPFEL IN 
 STALLHOFEN ÜBERTRAF ALLE 
 ERWARTUNGEN.  Mehr als 200
Personen kamen am Freitag, dem
19. April 2024, ins Freizeitzentrum 
Stallhofen, um zwei Gesund-
heitsvorträge der Extraklasse zu
den Themen „Früherkennung
und Behandlung von Brust- und
Prostatakrebs“ zu verfolgen. Von 
den 15 eingeladenen Bürgermeistern 
des Bezirks nahmen neben Hausherr 
Franz Feirer und Vizebürgermeisterin 
und Amtsärztin Rosemarie Gößler, 
Klaudia Stroißnig (Geistthal-Sö-
dingberg), Engelbert Huber und 
Vizebürgermeisterin Monique Fitzko 
(Mooskirchen), Roman Neumann 
(Ligist) sowie BGF Christian Hiebler 
teil. Der Steirische Seniorenbund 
war durch LO Ernest Schwindsackl 
mit Assistentin und Bezirksobfrau 
Luise Zettl (Deutschlandsberg) ver-
treten. Aus dem niedergelassenen 
Bereich waren die Urologen Thomas 
Chromecki (Söding) und Harald 
Trummer (Deutschlandsberg) sowie 
der leitende Oberarzt der Urologie-
Ambulanz am LKH-Univ. Klinikum 
Graz Alfred Guttmann anwesend. 
Eingeleitet wurde die Veranstaltung 
durch eine Rede von Gesundheits-

landesrat Karlheinz Kornhäusl, der 
über die Situation des steirischen Ge-
sundheitswesens im Allgemeinen und 
zur Versorgungslage in der West-
steiermark informierte. Er sprach von 
tiefgreifenden Umstrukturierungen 
im steirischen Spitalswesen und ging 
auch auf die aktuellen Probleme wie 
Pflegenotstand, Ärztemangel, lange 
Wartezeiten und OP-Verschiebungen 
ein. Trotz seiner kurzen Amtszeit ist 
es dem motivierten Gesundheitslan-
desrat gelungen, rund 300 der über 
600 offenen KAGES-Stellen neu zu 
besetzen, Wartezeiten zu verkürzen 
und rund 30 Prozent mehr Opera-
tionen durchzuführen. Probleme 
bereiten vor allem die große Zahl der 
Teilzeitbeschäftigten, die steigende 
Zahl der über 60-jährigen und die 
rückgängigen Geburtenzahlen der 
letzten Jahrzehnte. Im Großen und 
Ganzen dürfen wir in Österreich 
verglichen mit anderen Ländern 
aber weiterhin recht stolz auf unser 
Gesundheitssystem sein.

Großen Anklang fanden die Vor-
träge von Hubert Hauser (Vorstand 
der Chirurgischen Abteilung am LKH 
Graz II) zum Thema „Brustkrebs“ und 
von Sascha Ahyai (Vorstand der Uro-

logie am LKH-Univ. Klinikum Graz) 
zum Thema „Prostatakrebs“. Beide 
Referenten gingen insbesondere auf 
die Bedeutung der regelmäßigen 
Vorsorgeuntersuchung zur rechtzei-
tigen Erkennung von Krebs ein und 
erläuterten die Hauptrisikofaktoren 
wie erbliche Disposition, falsche 
Ernährung und mangelnde Bewe-
gung. Darüber hinaus stellten sie die 
neuesten Behandlungsmethoden vor. 
Laut Statistik Austria werden im Jahr 
2030 rund 460.000 Menschen mit 
einer Krebsdiagnose in Österreich 
leben und die jährlich neu diagnos-
tizierten Krebserkrankungen auf 
50.000 steigen – dies entspricht 
etwa der Einwohnerzahl des Bezirks 
Voitsberg. Bei der anschließenden 
Diskussion gaben neben den Vortra-
genden auch die anwesenden Uro-
logen Antworten auf die zahlreichen 
Fragen des Publikums.

Damit die Seniorinnen und Senioren 
gemeinsam und möglichst gesund 
älter werden können, folgen in den 
nächsten Monaten weitere Veran-
staltungen zu interessanten Gesund-
heitsthemen, organisiert von den 
Bezirksobleuten Walter Reiter und 
Luise Zettl. Text: SB-BO Walter Reiter
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 „LEBERKÄS‘ UND ROTE STRAPSE“. 
Ein Dreiakter von Regina Rösch.
Dieser Titel hat in diesem Jahr
für beträchtliche Neugierde ge-
sorgt und uns dadurch erneut ein
ausverkauftes Haus beschert! Der 
Alltagsfrust stand nicht zur Debatte; 
stattdessen wurde die Leberkässem-
mel für ein spontanes Wochenende 
durch eine Perücke, rote Strapse und 
Rockmusik ersetzt. Doch nicht nur 
die Damen wagten sich inkognito ins 
Abenteuer, auch die Herren schlüpf-
ten in die Rolle feuriger Italiener, 
flohen vor ihrem alltäglichen Dasein 
und offenbarten, welches Feuer noch 
in ihnen lodert. Ein grandioser Erfolg 

 BLASMUSIK:  „Im Wesen der
Musik liegt es Freude zu machen“,
eine alte Weisheit, die auch uns
nur zu gut bekannt ist. Denn so kalt 
und trist der Winter auch manchmal 
scheinen mag, kann die ein oder an-
dere musikalische Veranstaltung die 
Zeit bis zum Frühling deutlich verkür-
zen. Bereits zu einer jährlichen Tradi-
tion wurde deswegen unser „Ball der 
Musik“, der auch heuer wieder Anfang 
Februar im Gasthof Rössl stattgefun-
den hat. Passend zur Faschingszeit 
veranstaltete die MMK unter dem 
diesjährigen Motto „Maskenrummel“ 

einen unterhaltsamen Abend mit 
Kostümprämierung und Live-Musik. 
Das war allerdings auch der einzige 
Freitag, an dem unsere wöchent-
liche Probe entfiel, denn tatsäch-
lich befanden wir uns zu dieser Zeit 
bereits mitten in den Vorbereitungen 
für unseren nächsten großen Auftritt. 
Kurz darauf durften wir Sie nämlich 
zu unserem 30. Frühjahrskonzert 
einladen. Ein Jubiläum für Stallhofen 
und seine Musikgeschichte, das zeigt, 
wie wichtig es ist, die Menschen und 
den Ort durch Tradition und Musik zu 
verbinden. Ob tänzerische Einlagen, 

virtuose Soloauftritte oder originelle 
Eigenkompositionen – unsere Musiker 
und Gastsolisten fesselten auch die-
ses Jahr das Publikum. Wir bedan-
ken uns bei Ihnen für Ihr zahlreiches 
Erscheinen und diesen gelungenen 
Abend!

Aber auch die kommenden Monate 
wirken sehr vielversprechend für 
Musikbegeisterte. Mit steigenden 
Temperaturen werden auch die ört-
lichen Ausrückungen zu kirchlichen 
Festlichkeiten und Anlässen wieder in 
gewohntem Ausmaß stattfinden.

Theaterrunde

Marktmusikkapelle

beim Publikum mit einem unerwarte-
ten Finale. Der Feind – auch bekannt 
als Finanzpolizei – lauert überall.

Ein herzlicher Dank geht an die 
Gemeinde Stallhofen und das Café 
Monika für den alljährlichen Karten-
verkauf, der wie immer vorbildlich 
abgewickelt wurde. Ein starker Verein 
zeichnet sich durch ein starkes Team 
im Hintergrund aus. Ein riesiges Dan-
keschön an unsere zahlreichen hel-
fenden Hände, insbesondere an jene, 
die uns spontan unterstützt haben. 
Wir möchten unseren Gästen für den 
reichlichen Applaus und die wunder-
baren Lachmomente danken.
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Wir bilden dich zu unserer  
nächsten Fachkraft aus.  

PAYER ist ein internationales 
und familiengeführtes Indus-
trieunternehmen, welches in 
Österreich vorrangig Produkte 
für die Medizintechnik ent-
wickelt und produziert.

Schnapp dir eine unserer be-
liebten Lehrstellen und werde 
Teil der PAYER Familie. Unsere 
Lehrlinge genießen viele 
Benefits in einem innovativen 
Arbeitsumfeld.

Kunstofftechnik

Mechatronik  
mit Schwerpunkt 
Automatisierung

Metalltechnik  
im Werkzeugbau 

4 Lehrjahre

3,5 bis 4 Lehrjahre

3,5 Lehrjahre

MIT LEIDENSCHAFT ERFOLGREICH  
DIE ZUKUNFT GESTALTEN

Du möchtest mehr über eine 
Lehre bei PAYER wissen?

MELDE DICH BEI UNS

bewerbung@payergroup.com 
oder 03123 2881 962

Susanne Fritz 
Reiteregg 6 

8151 St. Bartholomä 
payergroup.com

€ 1.105 brutto / Monat 
im ersten Lehrjahr

€ 1.105 brutto / Monat 
im ersten Lehrjahr

€ 1.105 brutto / Monat 
im ersten Lehrjahr

FÜR DEINEN 
NÄCHSTEN SCHRITT?
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……  uunnsseerree  LLeeiissttuunnggeenn::  

 pprrooffeessssiioonneellllee  BBeerraattuunngg  

 ffaacchhggeerreecchhttee  PPllaannuunngg  

 ZZeeiittppllaanneerrsstteelllluunngg  

 oorrggaanniissiieerreenn  uunndd  kkoooorrddiinniieerreenn  ddeerr  
PPrrooffeessssiioonniisstteenn  

IInnffoohhoottlliinnee::  0033114433  //  2200  9922  552200  
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 BASTEILEIN.  Geprägt von Vorfreude 
gestalteten sich unsere Ostervorbe-
reitungen! Wir haben unsere Nesterl 
und Ostereier für den Palmstrauch 
gestaltet, gebacken, Eier gefärbt und 
noch so vieles mehr. Am Freitag vor den 
Osterferien kam der Osterhase bei uns 
im Kindergarten und in der Kinderkrippe 
vorbei und ließ uns eine Kleinigkeit da. 
Alle Kinder fanden ihr Osternesterl und 
freuten sich sehr über die vom Osterha-
sen gebrachten Geschenke!

Oster-
vorbereitungen

 KOSTÜMPARTY.  Zu Fasching
waren bei uns im Kindergarten
viele schöne und bunte Kostüme
zu sehen. Das Feiern des Faschings-
festes wird als fester Bestandteil des 
Jahresfestkreises bei uns im Kinder-
garten zelebriert und erlebt. Die Zeit 
davor war von Vorfreude geprägt, und 
wir konnten den Faschingsdienstag 
kaum noch erwarten. Zum Glück fiel 
er heuer nicht in die Semesterferien, 
weshalb die allermeisten Kinder an 

Faschingsfest
diesem Tag anwesend waren. Bei 
unserer alljährlichen Faschingsdisco 
in unserem Bewegungsraum durften 
sich alle Kinder des Kindergartens 
richtig austoben und sich ausgelassen 
zu toller Musik bewegen. Verschiede-
ne, lustige Bewegungsspiele wie z. B. 
ein Zeitungspapiertanz oder Luftbal-
lonspiele durften selbstverständ-
lich nicht fehlen. Spiel, Spaß, 
Vergnügen, bunte Eindrü-
cke und das Wohlgefühl 

der Kinder waren natürlich zentral und 
standen im Mittelpunkt. Auch in andere 
Rollen zu schlüpfen, die eigene Fantasie 
anzuregen und in die zauberhafte Fa-
schingswelt einzutauchen, standen im 
Vordergrund. Verschiedene Angebote in 
den einzelnen Gruppen luden die Kinder 
zum Spielen und Entdecken ein. Auch 
einen Faschingspass hatten die Kinder 

für Sticker und Stempel mit dabei. 
Neben dem Kinderschminken 

gab es Angebote wie „Luft-
ballonfiguren“, „Piñatas“, 
„Hindernisparcours“, „Spie-
gelbildbemalen“, „Klopapier-

wettziehen“, „Wurfspiele“, 
„Schokoladenspiele“ und vieles 

mehr. Besonders gefreut haben wir 
uns auch heuer wieder über den Besuch 
von unserem Herrn Bürgermeister Franz 
Feirer, welcher gemeinsam mit Angelika 
Wassermann für die Kinder natürlich 
wieder etwas Leckeres mithatte. Bei 
der guten Faschingsjause haben wir 
uns dann wieder gestärkt, und auch der 
traditionelle Faschingskrapfen durfte 
natürlich nicht fehlen. Ein besonde-
rer Dank gilt an dieser Stelle Pammer 
Michael, für die großzügige Frankfurter-
spende! Ein herzliches DANKESCHÖN! 
Am nächsten Tag wurde dann ganz 
bewusst der Aschermittwoch mit den 
Kindern erlebt und erarbeitet.

Text: Julia Sommer, Leitung Kindergarten
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Pyjama-
party

V O L K S S C H U L E

 BESUCH.  Die Kinder der 1.und 2.Klassen besuchten
am Faschingsdienstag das Musical „Dornröschen“
in der MS Edelschrott. Sie genossen die wunderschöne 
Musik und lachten herzhaft über das skurrile Königspaar, 
das sich mit dem chaotischen Hofstaat, dem Zaubervolk 
und natürlich einer bösen Fee auseinandersetzen muss.

Musical Dornröschen

Donnerstag,		20.	Ju n i	2024	20.	Ju n i	2024
18: 30	Uh r18: 30	Uh r

F Z Z	Sta ll h o fe nF Z Z	Sta ll h o fe n

Mu sica l	d e r	VS	Sta l l h o fe nMu sica l	d e r	VS	Sta l l h o fe n

 GUTEN MORGEN.  
Heuer durften wir
am Rosenmontag
mit dem Pyjama in
den Kindergarten
kommen, denn wir
feierten eine lustige
Pyjamaparty. Alle kamen 
in ihrem Lieblingspyjama, und wir verbrachten 
einen besonders schönen, bunten, gemütli-
chen und freudvollen Tag miteinander. Überra-
schenderweise besuchte uns auch ein lustiger 
Clown, welcher viele unterhaltsame Späße und 
spannende Sachen mit im Gepäck hatte. Von 
der „Senfzahnpasta“ bis zu „Zwieberlzuckerl“ 
war alles mit dabei! Nachdem er noch in jeder 
Gruppe eine kleine Verschnaufpause oder sogar 
ein kleines Nickerchen an den verrücktesten 
Plätzen machte, verabschiedete er sich wieder 
und freute sich schon auf den nächsten Besuch! 
Gemeinsam erfreuten wir uns an den bunten 
Albernheiten, und all das ließ den Mut und die 
ausgelassene Freude der Kinder wach werden. 
Die sozialkommunikative Kompetenz und der 
Umgang mit Emotionen wurden dadurch weiter 
gestärkt. Texte: Julia Sommer, Leitung Kindergarten

45

U
N

S
ER

E 
K

IN
D

ER



 THEATER.  Am 26. Jänner mach-
ten die dritten und vierten Klas-
sen der Volksschule Stallhofen
einen Ausflug in unsere Landes-
hauptstadt. Dankenswerterweise 
sponserte die Raiba Stallhofen die 
Karten für diesen Ausflug. Das Next 
Liberty Graz holte das stärkste 
Mädchen der Welt für ein turbu-
lentes Theaterstück auf die Bühne. 
Nach der dreibändigen Kinderbuch-
reihe von Astrid Lindgren wurden 
die Abenteuer der Kapitänstochter 
Pippi Langstrumpf und ihrer Freunde 
Tommy und Annika mit viel Witz 
nachgespielt. Die Schülerinnen und 
Schüler zeigten sich begeistert und 
applaudierten der frechen Heldin, 
die Groß und Klein schon seit fast 80 
Jahren begeistert.

Pippi Langstrumpf im Next Liberty

 WASSER.  Von November bis März
findet für jede Klasse 14-tägig der
Turnunterricht im Hallenbad der
Mittelschule Stallhofen statt. Unter 
der professionellen Leitung von Frau 
Gudrun Windisch erlangen die Kinder 
einen freudvollen und vertrauten 
Umgang mit dem Wasser. Neben dem 
Erlernen der Schwimmtechniken er-
werben die Schülerinnen und Schüler 
weitere ausgewählte Kompetenzen 
für das Bewegen im Wasser. 

Schwimm-
unterricht

 SO VIEL SCHNEE!  Bei traumhaf-
tem, winterlichen Wetter erleb-
ten knapp 90 Schüler/innen zwei
tolle Schitage bei der Schischule
Klinger in Modriach. Die Schüler/
innen wurden nach ihrem Können 
den verschiedenenn Gruppen mit 
Schilehrern zugeteilt. Es waren zwei 
tolle, schneereiche Tage, an denen 
die Schüler/innen wieder einiges da-
zugelernt haben, aber auch der Spaß 
am Schifahren nicht zu kurz kam.

 SPORT.  Der Verein „Kids am
Ball“ führte mit jeder Klasse im
Rahmen des Turnunterrichts
eine Schulstunde durch. Das 
Erlernen von Basistechniken der 
Ballsportarten (Fußball, Handball, 
Basketball, Volleyball, usw.) stand im 
Vordergrund. Die „zusätzliche Turn-
stunde“, die vom Verein in unserem 
Turnsaal außerhalb des Unterrichts 
angeboten wird, wurde gut ange-
nommen.  

Schitage in 
Modriach

Kids 
am Ball

Aktiv durch das Schuljahr!

V O L K S S C H U L E

Text: Volksschule Stallhofen
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 SCHLITTSCHUHLAUFEN.  Die  
3. und 4. Klassen der Volksschu-
le Stallhofen feierten den Fa-
schingsdienstag am Eislaufplatz 
in Berndorf. Wetter, Stimmung und 
Umgebung waren perfekt. Sogar der 
Herr Bürgermeister gab sich die Ehre 
und verwöhnte uns mit Naschereien 
und Obst. Ein herzliches Dankeschön 
auch dem Elternverein für die Zustel-
lung der Krapfen.

Faschings-
dienstag am Eis

 ERFOLG.  Am 06.02.2024 fanden 
die Schi-Bezirksmeisterschaf-
ten in Modriach statt. Die Volks-
schule Stallhofen nahm mit 10 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern bei 
dem Rennen teil. Für die Rennläu-
ferinnen und Rennläufer waren die 
Bedingungen nicht gerade optimal, 
da es äußerst eisig war. Der Kurs 
war mit kurzen Torabständen sehr 
schnell gesteckt. 
Die Auswertung erfolgte nach 
Jahrgängen und dadurch konnten 
wir folgende Plätze erzielen:
Platz 12:	Philomena Wagner

Alpine 
Bezirksschi-
meisterschaft

 SICHERHEIT.  Am Montag, dem
5. Februar 2024 durften die Kinder 
der beiden vierten Klassen an
einem Workshop zum Thema 
„Cybercrime“ teilnehmen, der
von der Polizei in der Schule
durchgeführt wurde. In spiele-
rischer Weise wurde den Schüler/
innen dabei aufgezeigt, welche Ge-
fahren die anonyme Welt des Inter-
nets birgt und wie man sich davor 
schützen kann. Auch im Umgang mit 
gängigen Apps, wie WhatsApp oder 
TikTok, versuchte man die Kinder zu 
sensibilisieren.Am Abend fand auch 
für die Eltern ein Elternabend zu die-
sem Thema in der Schule statt.

Cybercrime-
Workshop

Platz 7:	Alexander Jocham
Platz 6:	Elias Kollegger, Valentina 		
	 Hresko-Stefanko, 
	 Boris Hresko-Stefanko
Platz 5:	Matthias Pinegger
Platz 4:	Gabriel Jud
Platz 3:	Vincent Schuster
Platz 1 und auch Tagesbestzeit der 
Buben: 	Sebastian Benedikt
Elias Rothleitner ist leider wegen 
eines Torfehlers beim letzten Tor vor 
dem Ziel ausgeschieden. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer und 
auch wir können wirklich sehr stolz 
auf diese tollen Platzierungen sein.

 EIN MUSIKALISCHES MÄRCHEN.  
Grazissimo Brass Quintett & 
Eddie Luis präsentierten uns das 
Grimm śche Märchen mit der  
Musik von Engelbert Humperdinck
auf eine ganz besondere Art und 
Weise. Die fünf Musiker versuchten 

Hänsel & Gretel nicht nur durch Kreativität, sondern 
auch durch den Abwechslungsreich-
tum und vor allem ihrer Begeisterung 
für die Musik Funkeln und Staunen in 
den Augen der Kinder zu erwecken. 
Herzlichen Dank an den Verein „Kul-
tur.Hunger“ für die Organisation und 
an den Elternverein für die Übernah-
me eines Teilbetrages der Kosten.
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 PRÄSENTATION.  Auch heuer
war die Mittelschule Stallhofen
wieder auf Volksschultour! 
Bereits seit einigen Jahren werden 
im Dezember die umliegenden 
Volksschulen besucht um dort 
die Schwerpunkte unserer Schule 
vorzustellen. Musikalisch zeigten 
einige unserer SchülerInnen ihr 
Können gesanglich und am Instru-
ment. In der Kleingruppe wurden 
Lieder vorgesungen, im Ensemble 
gemeinsam musiziert, verschiedene 
Instrumente wurden vorgestellt und 
vorgespielt bis anschließend zu-
sammen mit den VolksschülerInnen 
musiziert wurde. Auch eine MINT-
Gruppe zeigte mit verschiedenen 
Experimenten unseren zweiten 
Schwerpunkt. Die VolksschülerIn-
nen der neun Schulen waren sicht-
lich begeistert von den Talenten 
unserer SchülerInnen und zeigten 
viel Interesse an unserer Schule. 

 LICHTMESSSINGEN.  Zu Mariä
Lichtmess, am 2. Februar, besuch-
ten die MusikerInnen der 1. Klasse
die BewohnerInnen des Senioren-
wohnheims in Stallhofen. Dieser 
Besuch hat mittlerweile Tradition und 
so kam es, dass auch in diesem Jahr 
dieser Tag musikalisch gefeiert wurde. 
Die Kinder spielten voller Begeisterung 
Stücke auf ihren Instrumenten und 
sangen Chorlieder. Natürlich durfte 
auch das traditionelle Lichtmesslied 
nicht fehlen, bei welchem auch der ein 
oder die andere Bewohner/in mitsang. 
Abschließend gab es noch eine Einla-
dung zum gemeinsamen Krapfenessen. 
Die Kinder nehmen eine sehr positive 
Auftrittserfahrung mit und proben 
schon motiviert für die bevorstehenden 
nächsten musikalischen Auftritte.

MS On Tour!

 TAG DER OFFENEN TÜR.  Viele inter-
essierte VolksschülerInnen und
#Eltern folgten unserer Einladung
zum Tag der offenen Tür am 
11. Jänner. In verschiedenen Workshops 
und Führungen lernten unsere Besu-
cherInnen die Schwerpunkte unserer 
Schule kennen und bekamen einen 
Einblick in unser Schulhaus und unsere 
Arbeitsweisen. Auch unsere Schüler-
Innen zeigten an diesem Tag, was in 
ihnen steckt – neben der Präsentation 
von Experimenten, sportlichem Können 
und der musikalischen Vielfalt gaben 
manche auch ihre Präsentationstalente 
zum Besten und führten die neugieren 
Gäste durchs Schulhaus. 

Willkommen!

„Justiz 
macht Schule“

Seniorenbesuch

 AUSFLUG.  Am 6. Februar konnten
alle SchülerInnen der MMS Stallhofen 
eine Aufführung des KuKuK-Theaters 
besuchen. Das Besondere an diesem 
Theater ist zum einen, dass es Vorstel-
lungen vor Ort anbietet, so war der Weg 
nicht weit, denn es gastierte im Freizeit-
zentrum Stallhofen und zum anderen 
werden die Aufführungen von Jugend-

KuKuK-Theater lichen, als SchauspielerInnen, gestaltet. 
Für unsere Schule wurde das Stück 
„Wutbürger“ aufgeführt. Dabei handelt 
es sich um ein gesellschaftskritisches 
Stück, welches die Verarmung von vor-
mals gut situierten BürgerInnen näher 
betrachtet. Für die SchülerInnen war der 
Besuch auf alle Fälle ein Gewinn, da der 
Blick für dieses durchaus schwierige 
Thema geschärft und für die Jugend-
lichen passend aufbereitet wurde.
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 WORKSHOP.  Bereits Mitte
Dezember hatten die Schüler-
Innen der beiden vierten
Klassen die Möglichkeit am
Workshop „Justiz macht Schule“
teilzunehmen. Dazu fuhren die 
Jugendlichen in das Straflandes-
gericht nach Graz, wo sie von 
einer Staatsanwältin und einer 
Richterin im großen Schwur-
gerichtssaal unser Justizsystem 
erklärt bekamen. Um dieses 
schwierige Thema den Jugend-
lichen besser näherbringen zu 
können, wurden verschiedene 
Situationen präsentiert und es 
wurde mit den SchülerInnen 
diskutiert, ob diese strafbar 
sind oder nicht. Abschließend 
wurde mit Hilfe der Juristinnen 
ein Prozess nachgespielt. Hier 
durften die SchülerInnen in die 
Roben schlüpfen und sich selbst 
als RechtsanwältInnen bzw. 
RichterInnen versuchen. Als Teil 
dieses Workshops besuchten die 
SchülerInnen auch einen Pro-
zesstag am Gericht. Ein Richter 
führte sie zuerst in die Thematik 
ein und anschließend konnten 
die Jugendlichen verschiedenen 
Gerichtsprozessen beiwohnen. 

Text: Musikmittelschule Stallhofen
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 BÜHNE FREI!  Vom 6. bis zum 9. Februar 2024 verwandelte sich
der Gemeindesaal Stallhofen in eine Bühne für die jungen
Talente der Musikschule Voitsberg, Zweigstelle Stallhofen. 
Sie entführten das Publikum – bestehend aus Eltern, Großeltern, 
Freunden und nicht zuletzt dem Bürgermeister Franz Feirer – in 
eine Welt voller musikalischer Leidenschaft und Hingabe.

 GUTSCHEIN.  Für alle, die von der Musik ebenso berührt
wurden und selbst ein Instrument erlernen möchten, bietet
die Musikschule Voitsberg die perfekte Gelegenheit: Mit einem 
Gutschein für eine kostenlose Schnupperstunde steht der Tür in die 
Welt der Musik nichts im Wege. Diese Schnupperstunden stehen 
während des ganzen Jahres zur Verfügung, sodass jederzeit ein 
unverbindlicher Einblick in das vielfältige Angebot der Musikschule 
möglich ist. Für weitere Informationen, den Erhalt des Gutscheins 
und zum Ausfüllen der Anmeldeformulare laden wir herzlich ein, 
unsere Webseite zu besuchen:  musikschule.voitsberg.at

Vorspielstunden

Schnupperstunden 
und Neuanmeldung

 TOLLE STIMMUNG.  Am 30. Novem-
ber und 01. Dezember 2023 wurde
in der Musikmittelschule Stall-
hofen das Musical „Ausgetickt“
aufgeführt. Ein volles Haus an beiden 
Abenden war der Lohn für die harte 
Arbeit der fleißigen SchülerInnen. Wie 
wunderbar ruhig und entspannt es 
sein kann, wenn die Superuhr nicht 
ständig den Takt vorgibt – das lernten 
die verschiedenen Uhren im Laufe des 
Stücks. Auch wenn bei den Proben-
arbeiten natürlich dort und da die Uhr 
tickte, standen die 48 SchülerInnen 
der 2. Klassen der Musikmittelschule 
Stallhofen trotzdem mit viel Selbstver-
ständnis und Freude auf der Bühne.  
Seit einigen Monaten bereiteten sie 
sich gemeinsam mit ihren Lehrperso-
nen auf die Vorstellungen vor. Die Aula 
der Schule war zweimal bis auf den 
letzten Platz gefüllt – ein großartiger 
Erfolg, der die harte Arbeit vergessen 
ließ. Die SolistInnen, der SchülerInnen-
chor gemeinsam mit der 1. Klasse, aber 
auch die selbstgebastelten Kostüme 
und Requisiten ergaben eine beson-
dere Mischung aus einer lustigen, 
musikalischen und kurzweiligen Auf-
führung. Begleitet durch die Band, be-
stehend aus MusiklehrerInnen, gingen 
vor allem die schwungvollen Lieder ins 
Ohr. Die stimmungsvollen Abende wer-
den somit nicht nur den SchülerInnen 
noch lange in Erinnerung bleiben. 

Musical 
„Ausgetickt“ 
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Text: Musikschule der
Stadt Voitsberg – 
Zweigstelle Stallhofen
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SPIELPLATZGERÄTE (Schaukel,  
Rutsche, Klettergerüst & Co.):
•	Beim Aufstellen der Geräte die Sicher- 

heitshinweise des Herstellers be-
achten und regelmäßig checken, ob 
Schaukel, Rutsche, Trampolin & Co. 
noch in einem guten Zustand sind.

•	Kleinkinder beim Spielen immer be-
aufsichtigen.

•	Auf feste Schuhe und geeignete 
Kleidung ohne Kordeln und Schnüre 
achten, Helm abnehmen (Gefahr des 
Hängenbleibens/Strangulierens).

•	Achtung: Mit dem Aufstellen eines 
Spiel-/Sportgeräts im eigenen Garten 
übernimmt der Eigentümer auch die 
Verantwortung für Nachbars- und 
„Besuchskinder“.

EXTRA-TIPPS FÜRS TRAMPOLIN:
•	Immer nur ein Kind am Trampolin 

– die häufigste Unfallursache ist der 
Federeffekt sowie die Gefahr der 
Kollision, wenn mehrere Personen 
gleichzeitig springen.

•	Unbedingt Sicherheitsnetz verwenden.
•	Keine Gegenstände (Bälle etc.) am 

oder unter dem Trampolin.

Juhu, endlich ist der Frühling da! Groß & Klein zieht es nun wieder nach draußen.

KinderSICHERER BEZIRK

Spiel & Sport im 
Frühling – aber sicher!

S
E

R V I C E  &  A N G E B
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piel und Sport im Freien 
machen nicht nur Spaß und 

sind gesund: Sie machen uns auch 
fit und geschickt und helfen so, 
(schwere) Unfälle in sämtlichen 
Lebensbereichen zu vermeiden. 
Sportgeräte mit Rädern und Rollen 
sowie Spielplatzgeräte, allen voran 
das Trampolin, sind bei den Kids 
besonders beliebt.
Im Rahmen des Projekts „Kinder- 
Sicherer Bezirk“ hat der Verein
GROSSE SCHÜTZEN KLEINE die
wichtigsten Sicherheitstipps
zusammengefasst:

SPORTGERÄTE AUF RÄDERN & 
ROLLEN.  (Laufrad, Fahrrad, Scoo-
ter, Skates, Boards & Co.):
•	Die wichtigste Schutzausrüstung 

ist ein gut sitzender Helm.
•	Besonders beim Inline Skaten und 

Boarden empfiehlt es sich unbe-
dingt, Handgelenk-, Ellbogen- und 
Knieschützer zu tragen.

•	Besprechen Sie mit Ihrem Kind, 
wo es ab welchem Alter mit wel-
chem Gerät fahren darf und was 
es dabei beachten muss (siehe z.B. 
www.grosse-schuetzen-kleine.at/
sicherheitstipps/scooterroller).

Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Elisabeth Fanninger, BA I elisabeth.fanninger@uniklinikum.kages.at
KinderSichere Bezirke: Elisabeth Fink, MA BSc I elisabeth.fink@uniklinikum.kages.at
www.grosse-schuetzen-kleine.at
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KinderSicherer Bezirk: Spiel & Sport im Frühling – aber sicher!

Juhu, endlich ist der Frühling da! Groß & Klein zieht es nun wieder nach draußen. Spiel und Sport 

im Freien machen nicht nur Spaß und sind gesund: Sie machen uns auch fit und geschickt und 

helfen so, (schwere) Unfälle in sämtlichen Lebensbereichen zu vermeiden. Sportgeräte mit Rädern 

und Rollen sowie Spielplatzgeräte, allen voran das Trampolin, sind bei den Kids besonders beliebt.

Im Rahmen des Projekts „KinderSicherer Bezirk“ hat der Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE 

die wichtigsten Sicherheitstipps zusammengefasst:

Sportgeräte auf Rädern & Rollen (Laufrad, Fahrrad, Scooter, Skates, Boards & Co.):

• Die wichtigste Schutzausrüstung ist ein gut sitzender Helm.

• Besonders beim Inline Skaten und Boarden empfiehlt es sich unbedingt, Handgelenk-, 

Ellbogen- und Knieschützer zu tragen.

• Besprechen Sie mit Ihrem Kind, wo es ab welchem Alter mit welchem Gerät fahren darf und 

was es dabei beachten muss (siehe z.B. www.grosse-schuetzen-kleine.at/sicherheitstipps/scooterroller).

Spielplatzgeräte (Schaukel, Rutsche, Klettergerüst & Co.):

• Beim Aufstellen der Geräte die Sicherheitshinweise des Herstellers beachten und regelmäßig 

checken, ob Schaukel, Rutsche, Trampolin & Co. noch in einem guten Zustand sind.

• Kleinkinder beim Spielen immer beaufsichtigen.

• Auf feste Schuhe und geeignete Kleidung ohne Kordeln und Schnüre achten, Helm abnehmen 

(Gefahr des Hängenbleibens/Strangulierens).

• Achtung: Mit dem Aufstellen eines Spiel-/Sportgeräts im eigenen Garten übernimmt der 

Eigentümer auch die Verantwortung für Nachbars- und „Besuchskinder“.

Extra-Tipps fürs Trampolin:

• Immer nur ein Kind am Trampolin – die häufigste Unfallursache ist der Federeffekt sowie die 

Gefahr der Kollision, wenn mehrere Personen gleichzeitig springen.

• Unbedingt Sicherheitsnetz verwenden.

• Keine Gegenstände (Bälle etc.) am oder unter dem Trampolin.

Weitere Sicherheitstipps und Infos zu diesen und weiteren Themen der Kinderunfallprävention:

siehe www.grosse-schuetzen-kleine.at
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Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 

	Elisabeth Fanninger, BA 
	elisabeth.fanninger@uniklinikum.kages.at

KinderSichere Bezirke:
	Elisabeth Fink, MA BSc
	elisabeth.fink@uniklinikum.kages.at
	grosse-schuetzen-kleine.at

 WEITERE SICHERHEITSTIPPS UND INFOS 
 ZU DIESEN UND WEITEREN THEMEN 
 DER KINDERUNFALLPRÄVENTION: 

S

GEMEINDENACHRICHTEN STALLHOFEN  MAI 202450

S
ER

V
IC

E 
&

 A
N

G
EB

O
T



er Memory Campsommer 2024 steht schon vor der 
Tür. Seit über zwölf Jahren führen wir, Selbst-Be-

wusst-Lernen, Memory Spiel & Sport- sowie Fußball-
camps in Deutschland und Österreich mit großem Erfolg 
durch. Jahr für Jahr sind es mehr Kinder, die unseren 
Ferienspaß besuchen. Sie erfreuen sich an tollen Spielen, 
Turnieren, dem gemeinsamen Essen und einem harmo-
nischen und wertschätzenden Miteinander.  Sie lernen 
viel über sich selbst, ihre Art zu handeln und wachsen 
immer wieder über sich hinaus. Auf unserer Website 
www.selbst-bewusst-lernen.at finden Sie viele weitere In-
formationen zu den Camps, sowie alle schon bekannten 
Camp- Termine in Österreich. Auch die Anmeldung zum 
Camp führen Sie ganz einfach auf dieser Website durch.

Für alle Mädchen und Jungs zwischen 5 und 
12 Jahren – mit viel Spaß, Bewegung und Sport!

SOMMERFERIEN 2024

Memory Spiel &
Sport Camp

Der Camppreis beträgt in diesem Jahr wieder nur 149 €. 
Darin enthalten sind die Betreuung der Kinder durch ge-
schulte Trainer, von Montag bis Freitag 08:00 Uhr - 17:00 
Uhr, die Ausstattung, sowie die Verpflegung der Kinder mit 
Mittagessen, Obst und Gemüse Snacks sowie Getränke.

Das Memory Sportcamp Team
freut sich darauf, in diesem Jahr
auch Ihrem Kind eine tolle
Ferienwoche zu bereiten.

D

Vom 08. Februar bis 26. Juli 2024 führt die Bezirkshauptmannschaft Voitsberg eine 
Impfaktion gegen FSME, eine durch Zecken übertragene Hirnhautentzündung, durch.

ie Impfungen finden im Sanitätsreferat statt und 
sind zu folgenden Konditionen verfügbar:

FSME-Impfung für Erwachsene (ab 16 Jahren): € 22,50
FSME-Impfung für Kinder (bis 16 Jahre):  € 22,00

FSME-Impfung für Kinder (Kleinkinder können erst 
ab der 3. Teilimpfung in der Bezirkshauptmannschaft 
Voitsberg geimpft werden) gegen Vorweis der Verrech-
nungsbestätigung wird von der zuständigen Landesge-
schäftsstelle der Sozialversicherung ein Kostenbeitrag 
rückerstattet.
 
ANMELDUNG IST UNBEDINGT ERFORDERLICH! 
Telefonische Anmeldung ausschließlich unter

	 03142/21520-252 oder Online-Anmeldung mittels 
	 neuer „Land Steiermark“ App (kostenlos erhält-

	 lich auf den App-Stores von Google und Apple) 

NÄCHSTE IMPFTERMINE: 
 Do,	 06. Juni 2024,	 11:00 Uhr - 12:00 Uhr
 Di,	 11. Juni 2024,	 11:00 Uhr - 12:00 Uhr
 Weitere Termine nach tel. Anfrage

An diesen Impfterminen werden auch noch  
folgende Impfungen angeboten: 
REPEVAX-Impfung (Diphtherie-Tetanus-Kinderlähmung-
Keuchhusten)  ab dem vollendeten 15. Lebensjahr: € 30,50
HPV9-Gardasil-Impfung bis zum vollendeten 
21. Lebensjahr: kostenlos
Masern-Mumps-Röteln-Impfung: kostenlos

Mitgebrachte Impfstoffe dürfen aus rechtlichen Gründen 
nicht verabreicht werden! Weitere Impftermine sind vorgese-

hen und werden noch fixiert und auf der Homepage 
der Bezirkshauptmannschaft Voitsberg angeführt.

 bh-voitsberg.steiermark.at

	 In der Gemeinde Stallhofen findet ein  
Memory Spiel & Sportcamp in der Zeit  
vom 05. bis zum 09. August statt.

Anmeldungen ab sofort möglich  selbst-bewusst-lernen.at

FSME-Impfaktion 2024

D
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 IN UNSERER MODERNEN 
 ZAHNARZTPRAXIS IM 
 ZENTRUM VON STALLHOFEN 
 BIETEN WIR EINE SPANNENDE  
 MÖGLICHKEIT FÜR EINE 
 AUSBILDUNG ALS ZAHN- 
 ARZTASSISTENT/IN.  Mit einer 
Lehrzeit von 3 Jahren erwartet 
dich eine fundierte Ausbildung 
in einem angenehmen, familiä-
ren Arbeitsklima. Du wirst Teil 
eines tollen Teams, das dich in 
vielseitigen und eigenverant-
wortlichen Tätigkeiten unter-
stützt. Von der Assistenz bei 
Behandlungen bis zur Patien-
tenbetreuung erwarten dich ab-
wechslungsreiche Aufgaben in 
einer zeitgemäßen Ordination.

Wenn du Interesse an einer 
Ausbildung mit Zukunftspers-
pektive hast und gerne in einem 
freundlichen und professionel-
len Umfeld arbeiten möchtest, 
dann bewirb dich jetzt bei  
Dr. Angelika Messanegger. 

 SENDE DEINE 
 BEWERBUNGSUNTERLAGEN 
 INKLUSIVE LEBENSLAUF 
 UND ZEUGNISSEN AN: 

	office@angelika-
	 messanegger.at

0664/800 064 685
0676/866 40 282 

eigene Jause Hausschuhe

Pfarrsaal Stallhofen
Stallhofen 1, 8152 Stallhofen

Verena Scharf
Petra Tatzer

Eltern-
Kind-
Treff
Stallhofen

ARGE Flexible Hilfen Voitsberg
für Kinder und Jugend
8564 Krottendorf 270

https://www.flexiblehilfen-vo.at

ab 0 J.

Jeden Dienstag von 9:00 - 11:00 Uhr

Bei uns wird getanzt, gesungen, gebastelt und gespielt. Unser Programm orientiert
sich am Jahreskreis, das heißt wir werden auch gemeinsam Feste feiern
(Laternenfest, Weihnachtsbasteln, Osternester suchen). Unser Angebot ist für jede
Familie kostenlos.  

Wir bieten dir einen Raum zum Besprechen deiner Fragen und zum Kennenlernen
anderer Eltern. Zusätzlich kann im Rahmen des Eltern-Kind-Treffs 14-tägig eine
sozialarbeiterische Beratung zu allen Themen des täglichen Lebens mit einem Baby
und Kleinkind in Anspruch genommen werden (auch Messen und Wiegen der Kinder
ist möglich).  

Für Kaffee und Tee ist immer gesorgt! Wir freuen uns auf euch!

Kipperer Marion & Tatzer Petra
C. v. Hötzendorfstraße 25b
8570 Voitsberg

bhvo-ebz@stmk.gv.at

Bittemitbringen:

LEHRLING ZUR 
AUSBILDUNG 
ALS ZAHNARZT-
ASSISTENT/IN 
GESUCHT

STELLENANGEBOT

Wir freuen uns darauf, dich kennen-
zulernen und gemeinsam mit dir deine 
berufliche Zukunft zu gestalten!
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 ZU DEN WESENTLICHEN AUFGABEN  
 GEHÖREN  (AUSZUGSWEISE): 
•	Organisation und Administration der 

Schulischen Nachmittagsbetreuung.
•	Unterstützung beim Erfüllen schuli-

scher Pflichten (in Zusammenarbeit 
mit dem Team der Volksschule).

•	Umsetzung des pädagogischen Kon-
zepts und seine Weiterentwicklung.

•	Verrichtung von hauswirtschaft-
lichen Arbeiten, Organisation des 
Mittagessens.

•	Planung und Koordination von Work-
shops & ähnlichen Freizeitaktivitäten.

•	Unterstützung des schulischen 
Lehrpersonals.

•	Zusammenarbeit mit dem Team der 
Volksschule & Erziehungsberechtigten.

 ANSTELLUNGSVORAUSSETZUNGEN:  
•	Eine abgeschlossene Ausbildung zur 

Kinderbetreuerin/zum Kinderbetreuer 
oder eine befähigende Qualifikation für 
die Aufgaben im Rahmen der Freizeitbe-

	 treuung an ganztägigen Schulformen 
	 z.B. Freizeitpädagogin/Freizeitpädagoge.
•	Österreichische Staatsbürgerschaft 

oder die Staatsangehörigkeit eines 
Landes, dessen Angehörigen Öster-
reich auf Grund eines Staatsver-
trages im Rahmen der Europäischen 
Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie 
österreichischen Staatsbürgern.

•	Bei männlichen Bewerbern: Abgeleis-
teter Präsenz- oder Zivildienst, alter-
nativ der Nachweis der Befreiung.

•	Führerschein der Klasse B.

 WIR ERWARTEN VON IHNEN: 
•	Eigenverantwortung & Teamfähigkeit.
•	Kompetenter Umgang mit Kindern, 

Eltern und Erziehungsberechtigten.
•	Problem- & Konfliktlösungsfähigkeit.
•	Sicheres Auftreten und hohe  

Belastbarkeit.
•	Umfassende Kenntnisse der recht-

lichen Rahmenbedingungen.
•	Flexibilität bei der Dienstplangestal-

tung (an Schultagen je nach Bedarf 
in einem bevorzugten zeitlichen Rah-
men zwischen 11:00 und 17:00 Uhr, 
mit der Bereitschaft für Vertretungen 
in anderen Kinderbildungs- und Be-
treuungseinrichtungen der Marktge-
meinde Stallhofen).

•	Interesse an laufender Weiterbildung. 

 WIR BIETEN IHNEN: 
•	Einen sicheren Arbeitsplatz im 

öffentlichen Dienst.
•	Ein unbefristetes Dienstverhältnis.
•	Eine Teilbeschäftigung  

(30 Wochenstunden).
•	Geregelte Dienstzeiten  

(ausgenommen Vertretungen).

 VERDIENSTMÖGLICHKEIT: 
•	Die Entlohnung erfolgt nach den Be-

stimmungen des Gesetzes über das 
Dienst- und Besoldungsrecht der 
Gemeindebediensteten in Kinderbil-
dungs- und betreuungseinrichtungen, 
LGBl 77/1985 idgF und unter Berück-
sichtigung des Landes-Gleichbehand-
lungsgesetzes 2023, LGBl 46/2023 
idgF in der Entlohnungsgruppe kb.

 AB SOFORT STEHT IHNEN UNSER NAHVERSORGER "SPAR PAMMER 
 MICHAEL E.U." AUCH ALS GLS-PAKETSHOP-PARTNER ZUR 
 VERFÜGUNG.  Sie haben nun die Möglichkeit, Pakete innerhalb Öster-
reichs, aber auch nach Europa via GLS direkt zu versenden. Falls Sie den 
GLS-Paketdienst verpasst haben, wird Ihr Paket hinterlegt und Sie können 
es auch am Samstag noch abholen.

•	Der monatliche Mindestbezug liegt 
bei einem Beschäftigungsausmaß 
von 75% der Vollbeschäftigung bei  
€ 1.888,-- brutto.

•	Aufgrund gesetzlich anrechenbarer 
Vordienstzeiten, ist eine Einreihung in 
eine höhere Entlohnungsstufe möglich.

 DER SCHRIFTLICHEN STELLEN- 
 BEWERBUNG SIND FOLGENDE 
 UNTERLAGEN (IN KOPIE) 
 ANZUSCHLIESSEN: 
Motivationsschreiben, Lebenslauf, 
Nachweis über relevante abgeschlos-
sene Ausbildungen, Dienstzeugnisse, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Versi-
cherungsdatenauszug, Führerschein, 
Strafregisterbescheinigung (kann bei 
Dienstantritt nachgereicht werden).

 BEWERBUNGEN BIS SPÄTESTENS 
 FR., 24.05.2024, 12.00 UHR AN: 

Marktgemeinde Stallhofen
	Stallhofen 113, 8152 Stallhofen 
	z.H. Herrn Bgm. Franz Feirer 	

	 oder per E-Mail:
	gde@stallhofen.gv.at 

Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließ-
lich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung 
verwendet. Nach Abschluss des Ausschrei-
bungsprozesses werden sie ausschließlich auf 
ausdrücklichen Wunsch in Evidenz gehalten. 
Etwaige, im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehende Kosten werden nicht ersetzt.

Der Bürgermeister,
Franz Feirer

PAKETSHOP-PARTNER Lebensmittelmarkt 
Spar Pammer Michael e.U.
MO - FR: 06:30 - 19:30 Uhr, 
SA: 06:30 - 19:30 Uhr

Näheres zu Tarifen und 
Konditionen finden Sie unter: 

 gls-group.eu/AT

Die Markt-

gemeinde Stallhofen 

bringt folgenden 

Dienstposten zur 

Ausschreibung:

Die Markt-gemeinde Stallhofen freut sich sehr, dass das Serviceangebot im Ort erweitert werden konnte.

MITARBEITERIN/MITARBEITER „FREIZEITBETREUUNG“

      im Rahmen der ganztägigen Schulform an der Volksschule Stallhofen mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden (75% Vollbeschäftigung).
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 AUSBILDUNGSSCHWERPUNKTE/AUFGABEN: 
•	Sämtliche Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungsvor- 

schriften für den Lehrberuf
•	Telefonverwaltung, Terminkoordination, schriftliche  

Korrespondenz
•	Erledigung des Postein- & - Ausgangs, der Ablage & Evidenz
•	Unterstützung des Bürgerservices beim Parteienverkehr
•	Erstellung und Bearbeitung von Kalkulationen und Berichten
•	Entgegennahme und Bearbeitung von Anträgen
•	Mitwirkung bei gemeindeeigenen Projekten & Veranstaltungen

 WIR BIETEN IHNEN 
•	eine abwechslungsreiche Lehre mit täglich neuen  

Herausforderungen.
•	ein sehr gutes Arbeitsklima.
•	eine 3-jährige Ausbildung bei 40 Wochenstunden  

(Vollbeschäftigung) mit Lehrabschluss.

 ANSTELLUNGSERFORDERNISSE: 
•	Erfüllung der Schulpflicht im Jahr 2024 (9 Schuljahre)
•	Volle Handlungsfähigkeit
•	Die allgemeine Eignung für den Dienst
•	Einwandfreies Vorleben

 VERDIENSTMÖGLICHKEIT: 
•	Das Lehrlingseinkommen beträgt im 1. Lehrjahr 880 €, im 

2. Lehrjahr 1.130 € und im 3. Lehrjahr 1.430 €.
•	Berufsschule: Landesberufsschule Mitterdorf, Untere 

Berggasse 37, 8662 St. Barbara im Mürztal.

 DER SCHRIFTLICHEN STELLENBEWERBUNG SIND FOL- 
 GENDE UNTERLAGEN (IN KOPIE) ANZUSCHLIESSEN: 
Motivationsschreiben, Staatsbürgerschaftsnachweis, Ab-
schlusszeugnis der 8. Schulstufe, Schulnachricht der 9. Schul-
stufe, Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten.

 BEWERBUNGEN BIS SPÄTESTENS 
 FR, 17.05.2024, 12:00 UHR AN: 
Marktgemeinde Stallhofen

	Stallhofen 113, 8152 Stallhofen oder per Mail:
	gde@stallhofen.gv.at zu richten.

Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der 
Prüfung einer Anstellung verwendet. Nach Abschluss des Ausschrei-
bungsprozesses werden sie ausschließlich auf ausdrücklichen Wunsch 
in Evidenz gehalten. Etwaige im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehende Kosten werden nicht ersetzt.

Der Bürgermeister, Franz Feirer

mit einem Beschäftigungsausmaß von 
40 Wochenstunden (100% Vollbeschäftigung)

  Gemeindeamt Stallhofen
 Stallhofen 113, 8152 Stallhofen 
 03142 / 22 038, Fax   DW 9 
 gde@stallhofen.gv.at
 stallhofen.gv.at

  Sprechstunden Bürgermeister
nach telefonischer Vereinbarung

 03142 / 22 038

  Amtsstunden Gemeinde
MO, DI, MI & FR	 07	:00	–	12:00	Uhr 
MO, DO	 13	:00	–	17:00	Uhr

  Sprechstunde Notar
Der öffentliche Notar Dr. GERD TÜCHLER, hält bei 
Bedarf nach Terminvereinbarung in seiner Kanzlei 
eine kostenlose Amtsstunde ab. 

 Hauptplatz 34, 8570 Voitsberg
 03142 / 23 891 

  Sprechstunde Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Mag. GERALD LEITGEB hält jeweils 
Montags von 16:30 bis 17:30 Uhr in seiner Kanz-
lei eine kostenlose Sprechstunde ab.

 Eichengasse 3, 8152 Stallhofen
 03142 / 220 98

  Sprechstunde Steuerberater
Mag. GÜNTER KOLLEGGER hält jeweils am 1. und 
3. Montag im Monat von 16 bis 17 Uhr eine kosten-
lose Steuer-Sprechstunde. Anmeldung notwendig.

 0664 / 40 77 130

  Ordinationszeiten Ärzte
Dr. ALBERT JOHANN KALKHOFER

 03142 / 22 474

MO		 07	:00	–	12:00 &
	 	 16	:00	–	18:00
DO	 	 15	:00	–	17:00 
FR	 	 07	:00	–	11:00

DR. VERENA BAYER
 0 3142 / 25 321

DI	 	 07:00	–	11:30  
MI	 	 07:00	–	11:30

  Notrufnummern
Euro Notruf  112	 Feuerwehr	  122
Polizei	  133	 Rettung	  144
Polizei Krottendorf	  059 / 133 6194
Hauskrankenpflege	  03137 / 619 34
Gesundheitstelefon	  1450
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LEHRLING
VERWALTUNGS-
ASSISTENT/IN

Die Marktgemeinde 

Stallhofen bringt 

folgenden Dienstposten

 ab 01.08.2024 zur 

Ausschreibung:

ANLAUFSTELLEN
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Werde Stammzellspender:in.

Marktfestival Stallhofen
Freizeitzentrum Stallhofen
Stallhofen 285
8152 Stallhofen
Samstag, 25.05.2024, 15:00 – 19:00 Uhr
Mit Ausschank für einen guten Zweck!

Geben für Leben – Leukämiehilfe Österreich • Heimgartstraße 3/4 • 6971 Hard • +43 660 5066214• gebenfuerleben.at
      gebenfuerleben •        gfl_stammzellspende

Alexander (1) leidet an einer seltenen 
Blutkrankheit und benötigt gesunde
Stammzellen.

Wenn DU zwischen 17 und 45 Jahre 
und gesund bist, dann lass Dich 
jetzt typisieren! 

Dein Wangenabstrich kann 
LEBEN retten.

Rette auch DU
ein Leben!

Mit freundlicher Unterstützung von Jede Typisierung kostet den Verein EUR 40.
Freiwillige Spenden sind willkommen.
IBAN: AT39 20 60 7001 0006 4898

Deine Spende ist steuerlich absetzbar!

SCHENKE Hoffnung

Typisierungsaktion



 SAMSTAG  - Beginn 15:00 Uhr 

LIVE-KONZERTE • VERGNÜGUNGSPARK
PARTYZELT • FUSSBALLSPIELE

Die Krochledern • Zalar & List
Heart of Stone • Marlena Martinelli 
Lorenz Brunner & Julian Kollmann 

DeeJay Lone Wolf • Kulinarik • Stände

 SONNTAG  - Beginn 10:00 Uhr 

10:00 UHR FELDMESSE • HUBSCHRAUBERRUNDFLUG
 PREISVERLOSUNG • FRÜHSCHOPPEN • MUSIK
5e Samma • MMK Stallhofen • MGV Stallhofen • Chor Soundgfühl 

Schoberl und seine Musikanten • Daniel Düsenflitz • Stände
Kulinarik • Preise im Wert von 7.000 € • Vergnügungspark

Veranstalter: Marktgemeinde Stallhofen mit Vereinen & Gewerbetreibenden
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pFZZ STALLHOFEN    EINTRITT: freiwillige Spende

MEHR INFOS: facebook.com/marktgemeinde.stallhofen & facebook.com/meinstallhofen

2. STALLHOFNER

 600 € Reisegutschein 
 Jahresbedarf (12 Kisten) Hirter-Bier  
 Sachpreis im Wert von 250 € 
 2x 5 Gängemenü 
 Hüpfburg für ein Wochenende 
 Dekoweinfass 
 Tandem-Paragleiterflug

STAMM-ZELLENSPENDETYPISIERUNGS-AKTION SA. 15:00-19:00 UHR

SPIELPLATZ-

ERÖFFNUNG

 Goldmünze 

 Samsung 4K Smart TV 

 E-Bike 
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